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Liebe Mitglieder im VGM, liebe Interessierte, liebe Leser,

wieder einmal halten Sie das Mitteilungsblatt des Verbandes 
Großer Münsterländer in den Händen, in dem einige interes-
sante Dinge zusammengetragen sind. Die Landesgruppen nut-
zen dieses Medium, um über Ihre abgehaltenen und geplanten 
Aktivitäten zu berichten. 

Manch einer fragt, ob solch ein Printmedium noch zeitgemäß ist 
und nicht das Internet besser und schneller informiert. Schnel-
ler ist es sicherlich und vor allem in der Lage, kurzfristig auf Ver-
änderungen z.B. bei Terminen zu reagieren. Auf der anderen 
Seite ist es, so ein gedrucktes Heft in Ruhe in den Händen zu 
halten und nicht vor dem Computerbildschirm zu sitzen, auch 
mal sehr schön. Ich erfreue mich dann an guten Bildern und 
fröhlichen Berichten über unsere Hunde. Vielen Dank an dieser 
Stelle an all diejenigen, die das Heft erst möglich machen. Die 
Presseobleute der Landesgruppen und allen voran Marita León 
Ohl, die immer wieder sehr viel Arbeit damit hat, die eingereich-
ten Beiträge zu solch einem Heft zusammen zu fügen. Ehren-
amt in einem Verein tut halt Not. Ohne den Einsatz einzelner für 
die Sache geht es nicht. Und dabei reicht manchmal nicht nur 
guter Wille, sondern es erfordert auch Qualifikation. 

Darauf sind wir besonders bei unseren Richtern angewiesen, 
die gerade bei den vergangenen Jugendsuchen und jetzt bei 
den Zuchtschauen Ihre Zeit opfern und sich um unsere Hunde 
kümmern. Hier ist ständige Fortbildung und Austausch nötig und zum einheitlichen Richten notwendig. Schade ist es 
dann, wenn man von Richteranwärtern hört, die sich durch Ihren Richterobmann oder den veranstaltenden Verein herab-
lassend behandelt und vorgeführt fühlen. Das muss nicht sein. Lassen Sie uns gemeinsam unseren Richternachwuchs 
wertschätzend an die Hand nehmen und Ihm bei der Ausbildung zur Seite stehen. Es kommt unseren Führern, unseren 
Hunden und vor allem unserer Zucht zugute. Das heißt aber nicht, dass wir auf Fachkompetenz und Qualität verzichten. 
Nicht jeder, der meint, er könne Verbandsrichter oder Zuchtrichter werden, ist dieser Aufgabe auch gewachsen. Aber für 
viele junge Führer macht es Sinn, diesen Weg zu probieren, wenn sie vorher genügend Erfahrung in der Führung und 
Ausbildung von Hunden gewonnen haben. Ich kann Sie nur dazu ermutigen. 

Was gute Ausbildung, gute Hunde, gute Führer und gute Richter am Ende zusammenbringen, das sehen wir hoffentlich 
wieder auf der diesjährigen Vorm-Walde bei mir zu Hause in Ostwestfalen-Lippe.

Ich darf Sie alle einladen, dabei zu sein, und freue mich schon sehr darauf.

Ihr Peter Cosack

Links: Gonzo vom Hölter Kamp, Foto: Lisa Caspar
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In diesem Heft:

Titelbild: Cleo vom Hellgrund, Foto: Barbara Beck
Rückseite: Foto: Lisa Caspar

Mitgliederversammlung 2025

Auch in diesem Jahr fand die Mitglieder-
versammlung auf Gut Mentzelsfelde in 
Lippstadt statt. Sie finden einen kleinen 
Bericht auf Seite 6.

Die neuen Zuchthunde

Auch in diesem Heft finden Sie neu frei 
gegebene Zuchthunde. Wir haben Sie ab 
Seite 64 zusammen gestellt.

Neues Buch: 
„Der Große 
Münsterländer“

Lange haben wir 
es freudig erwar-
tet. Nun ist es 
endlich erschie-
nen, das neue 
Buch über den 
Großen Münster-
länder. Bruno Öl-
mann hat es in 
sorgfältiger Arbeit 
zusammengestellt. Auf der Mitgliederver-
sammlung konnte es erstmalig erworben 
werden. Und schon hat uns sogar eine Re-
zension erreicht, die auf der anderen Seite 
des Großen Teichs entstanden ist. Sie die-
se ab   Seite 11.

Protokoll der Mitgliederversammlung 
2025

Das vollständige Protokoll der diesjährigen 
Mitgliederversammlung finden Sie Seite 7ff.

Berichte aus den Landesgruppen

Die neuesten Informationen aus unseren 
Landesgruppen finden Sie ab  Seite 13.



Gesamtverband

Mitteilungsblatt  1876

Mitgliederversammlung 2025 mit Neuwahl des Vorstandes
Am 16.03.2025 fand in Lippstadt auf Gut Mentzelsfelde in 
schöner Atmosphäre von Cosack’s Brennerei die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung statt. Diese startete mit einer 
Begrüßung durch diejenigen Bläser, die ihre Hörner mit-
gebracht hatten. Vielen Dank.

Unter anderem fanden dabei auch neue Vorstandswahlen 
statt. Der bisherige Vorstand wurde komplett und einstim-
mig ohne Gegenstimmen bestätigt und kann seine Arbeit 
so fortsetzen. Wir gratulieren zur Neuwahl und wünschen 
weiterhin viel Erfolg bei der Arbeit für unsere Hunde und 
für den Verband.

Ein besonderes Highlight der Versammlung war auch die 
Anwesenheit des Ehrenvorsitzenden Bruno Oelmann. 
Bruno hat in langer Vorarbeit mit viel Engagement ein 
neues Buch über den Großen Münsterländer geschrie-
ben. Die Arbeiten daran sind nun abgeschlossen. Das 
Buch konnte vorgestellt und erworben werden.  Es ist nun 
zum Preis von 15 €  erhältlich und kann über die Landes-
gruppen bezogen werden.

Bruno signierte auf der Mitgliederversammlung die ver-
kauften Exemplare. 

Wir können ihm nur von Herzen danken für diese großar-
tige Arbeit, die Bruno mit so viel Herzblut für uns alle 
durchgeführt hat.

In der Zwischenzeit hat uns dabei auch eine ausführliche 
Rezension des Buches aus Amerika erreicht. Wir haben 
sie gerne mit in unser Mitteilungsblatt aufgenommen. Sie 
finden Sie ab Seite 11.                              

Marita León Ohl

Bericht von der Mitgliederversammlung 2025 

Begrüßung durch den Vorsitzenden Peter Cosack
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Niederschrift der VGM-Mitgliederversammlung am 16.03.2025 in Lippstadt
Ort. Cosacks Brennerei auf Gut Mentzelsfelde, Lippstadt.
Beginn: 14:10 Uhr  

1. Begrüßung/Formalien/Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die zur Versammlung erschie-
nenen Mitglieder, insbesondere die Vorstände der Lan-
desgruppen und die Ehrenmitglieder Karl Wichmann 
(entschuldigt) und Bruno Oelmann. Er stellt fest, dass die 
Einladung zur Versammlung einschließlich der Tagesord-
nung satzungsgemäß erfolgte; die Tagesordnung wird mit 
kleineren Änderungen der Reihenfolge von den Anwesen-
den akzeptiert. Dank auch an die Jagdhornbläser.

2. Totenehrung 

Die Versammlung erhebt sich zu Ehren der im Jahr 2024 
verstorbenen: Günter Schwiete, Kurt Bauer, Wille Schmidt 
(BW), Ludger Haselhoff, Ingeborg Priess, Peter Normann, 
Siegfried Meyer, Michael Waldhaus (NS), Holger Herken-
rath (Rh), Carla Wientzek, Horst Zimmermann (RH-Pf, H, 
S), Peter Knudson, Wolfgang Telgmann (Sh) und Gottfried 
Buß, Günter Hamann, Mathias Theising (WW). Der letzte 
Gruß, das Halali, erklingt. 

3. Behandlung der Niederschrift der Mittel der Ver-
sammlung 2024

Zur Niederschrift gibt es einen Widerspruch von Franz Lo-
derer, der ausführt, dass er nicht gegen die Wahl und die 
Satzungsänderung in 2021 geklagt hat, sondern nur einen 
Widerspruch bei Gericht getätigt hätte. Damit lautet der 
Satz im Protokoll 2024:
„Die Klage zur Satzung durch Dr. Paul Centen sowie der 
Widerspruch von Franz Loderer sind erledigt.“

Die Niederschrift wird mit dieser Änderung von der Ver-
sammlung einstimmig akzeptiert. 

4. Berichte aus dem Vorstand

Der Vorsitzende Peter Cosack führt aus, dass es sich bei 
den Aktivitäten im Wesentlichen um das Tagesgeschäft 
handelte.  Die Zusammenarbeit war immer zielorientiert 
und kommunikativ.

Er selbst war Richter auf einer VDH-Veranstaltung Ger-
man Winner Show in Gelsenkirchen, notwendig für die 
Weiterbildung als VDH-Richter. Dies ist u.a. notwendig, 
weil wir diese Richterqualifikation im Verband brauchen, 
um auch langfristig unsere Hunde selbst bewerten/richten 
zu können.

Eine große Aufmerksamkeit galt der Erstellung des neuen 
Zuchtprogramms. Durch einen unermüdlichen Einsatz 
über unzählige Stunden haben sich Gisela und Niklas 
Hochfeld hervorgetan. Das neue Programmpaket wird 
weitere Bausteine enthalten (für die Mitgliederverwaltung, 
Kassengeschäftsführung, Zuchtschauen usw.). 

Der Auftrag, bis 2025 eine Alternative zur HD-Auswertung 
durch Herrn Dr. Gerlach zu erarbeiten, ist weitergeführt 
worden. Abstimmungen sind noch erforderlich. Anzumer-
ken ist, dass abgesehen von Diskussionen vor ein paar 
Jahren, es keinerlei „Klagen“ mehr gab.

Zu dem Beschluss „GM-Buch“ von Bruno Oelmann gibt es 
Positives zu vermelden. Es liegt druckfrisch vor und wird 
auf Wunsch vom Autor im Rahmen der Versammlung si-
gniert.

Die vW HZP in Neuburg an der Kammel war sehr erfolg-
reich, und es gilt der Dank dem Ausrichter. Es war die Prü-
fung der kurzen Wege, mit sehr guten Gewässern und 
einer prächtigen Lokation und einem gelungenen Fest-
abend. Es muss aber Kritik geäußert werden. In Zukunft 
müssen wir die Festlegung für die Austragung von dem 
Niederwildvorkommen abhängig machen.

Im Rahmen der vW HZP fand auch eine GMI-Sitzung 
statt. Leider nur ein legitimierter GMI-Vertreter, sowie der 
VGM Vorsitzende Peter Cosack. Es ergab sich eine viel-
stimmige Diskussion, und man kam zu dem Schluss, dass 
eine Diskussion in den Landesgruppen stattfinden sollte, 
um im Rahmen der MGV 2025 eine Aussprache durchzu-
führen. 

Der Vorsitzender richtet seinen Dank an die Verantwortli-
chen der Durchführung der verschiedenen Messen (Dort-
mund, Hannover, München usw.). Eine gezielte 
Außendarstellung ist das Salz in der Suppe hinsichtlich 
der Wahrnehmung des VGM.

Der Vorsitzender richtet seinen Dank an unsere Presse-
wartin Marita Leon Ohl, die sich insbesondere um das Mit-
teilungsblatt (Qualität, Kosteneffizienz) verdient gemacht.  

Als Herausforderungen gelten die Schulungen und Quali-
fizierungen der Richter/Wurfabnehmer sowie die Schu-
lung von Zuchtwarten und Zuchtrichtern, die wir intern 
vorantreiben müssen. 

Der Verbandszuchtwart Otger Buß berichtet über das 
Zuchtjahr 2024. Im Zuchtjahr 2024 fielen im Verband der 
Großen Münsterländer 37 (Bayern 4, Baden-Württemberg 
2, Niedersachsen 11, Ostwestfalen-Lippe 3, Rheinland-
Pfalz 2, Rheinland 1, Schleswig-Holstein 3, Westfalen-

Niederschrift der VGM-Mitgliederversammlung am 16.03.2025 in Lippstadt
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West 11) Würfe; 

4 Züchter mit 2 Würfen und 32 Züchter jeweils 1 Wurf. 2 
Rüden wurden 3x, 8 Rüden 2x, 15 Rüden 1x eingesetzt.

Welpen 284 (306), Rüden  156 (156), Hündinnen 
128 (150).      

20 neue Deckrüden und 20 neue Zuchthündinnen sowie 4 
neue Zwinger.

Die HD-Untersuchungen bleiben hinter dem Vorjahr zu-
rück. Es sind nur 63 (106) Hunde auf HD untersucht wor-
den, 

HD-A  49 (87) 
HD-B    8 (15)  
HD-C   2 (2)     
HD-D   2 (2)    
HD-E   2 (0)  

Die Zuchtbuchführerin hat sich mit diversen Aufgaben wie 
der Information der Zuchtwarte (noch fehlendes Zuchtpro-
gramm) zur Bluteinlagerung usw. beschäftigt. Hohe Priori-
tät hatte immer die Bearbeitung des Zuchtprogrammes, 
damit dies zeitnah genutzt werden kann. Bei der Bluteinla-
gerung wird ein anderer Dienstleister unter Vertrag ge-
nommen. Es geht um den Umzug von amedes und zu 
generatio (Herr Dr. Manz). Fakt ist, dass wir zu generatio 
umziehen werden, da keine andere Option besteht.

Unter Verschiedenes berichten Gisela und Niklas über 
das neue Zuchtprogramm am Beispiel eines Hundes. Das 
Zuchtschauprogramm und die Mitgliederverwaltung wer-
den nur kurz erwähnt, da es sonst den Zeitrahmen 
sprengt. 

Die Pressewartin Marita Leon Ohl berichtet 

Dem Wunsch der Landesgruppen, prominenter sichtbar 
auch mit weniger Klicks erreichbar zu sein wurde nachge-
gangen. Ein Konzept besteht, Abstimmung und Finalisie-
rung stehen jedoch noch aus.  

Unser Mitteilungsblatt ist in der Jagd- und Hundewelt an-
erkannt und sucht seines Gleichen. Marita Leon Ohl ist 
immer bemüht, die Qualität zu steigern und trägt mit ihrem 
Einsatz zu sehr deutlichen Einsparungen bei. 

Sie appelliert an alle Landesgruppen, die Redaktionster-
mine sehr ernst zu nehmen, da bei Überschreitung unter 
Berücksichtigung des Zustellungstermins sowohl die in-
house-Bearbeitung als durch die eines externen Dienst-
leisters sonst nicht möglich ist. Dies gilt für alle Hefte 

jedoch insbesondere für das Dezemberheft, was sehr um-
fangreich und mit Prüfungsbeiträgen (u.a. der vW HZP), 
Tagesordnungen sowie Terminen des Folgejahres prall 
gefüllt ist. 

Eine späte Zulieferung hat die Inanspruchnahme ext. Hilfe 
zur Folge und führt damit zu hohen, aber vermeidbaren 
Kosten.  Dies wurde im letzten Heft (Dez. 2024) besonde-
res deutlich, welches sehr dadurch sehr teuer wurde und 
zudem auch zu spät zu den Mitgliedern ankam.

Weiterhin ist die Lieferung von Bildern (zusätzlich zu den 
Prüfungsbeiträgen) sehr wichtig und hilft bei der Gestal-
tung und Qualität der MTBs. 

5. Kassenbericht 2024 und Haushaltsplan 2025 durch 
Kassenwart

Das abgelaufene Kalenderjahr 2024 entwickelte sich er-
freulich für unseren Verband Große Münsterländer e.V. 
Zum 31. Dezember 2023 betrug die Mitgliederzahl 1.985 
und ist im Jahr 2024 um 68 Mitglieder auf 2.053 Mitglieder 
gewachsen. 

Die Einnahmen:

Mitgliedsbeiträge wurden in Höhe von 32.275,00 € verein-
nahmt. Aus dem Zuchtbereich „Würfe“ wurden 
11.677,00 € und für „Hündinnen / Rüden“ Einnahmen in 
Höhe von 4.232,61 € erlöst. 

Die Ausgaben:

Ausgaben betrugen für den Zuchtbereich „Würfe“ insge-
samt 3.356,50 €; für Hündinnen/Rüden wurden 
1.263,12 € aufgewendet. Die Kosten für die Mitteilungs-
blätter 2024 inkl. des Portos betrugen 28.555,35 €. Für 
Beiträge an den JGHV und den VDH wurden insgesamt 
3.361,72 € gezahlt. An Zuschüssen für Messen und Prü-
fungen wurden 2.520,00 € im Jahr 2024 entrichtet. Weite-
re Ausgaben fielen in Höhe von 6.014,25 € für notwendige 
Gemeinkosten an. Für die Erstellung der neuen Zucht-
buch-Software wurden 34.842,37 € aufgewendet.

Ergebnis:

Unter Berücksichtigung sämtlicher Ein- und Ausgaben 
minderte sich der Bankbestand im Kassengeschäftsjahr 
2024 somit von 51.779,17 € um 31.728,70 € auf 
20.050,47 €. Zu berücksichtigen ist, dass die Kosten an-
teilig für die neue Zuchtbuch-Software wie besprochen auf 
die Landesgruppen mit 10,00 € je Mitglied im Kassenge-
schäftsjahr 2025 umgelegt werden. 
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6.  Bericht der Kassenprüfer

Die Kasse wurde von Nicole Schmidt und Klaus Hegeler 
geprüft. Bei Sichtung der Unterlagen und der stichproben-
artigen Prüfung ergaben sich keinerlei Beanstandungen. 
Auf Antrag wird der Kassengeschäftsführung und dem ge-
samten Vorstand einstimmig Entlastung erteilt.

Die Versammlung erteilt der Kassengeschäftsführung und 
dem gesamten Vorstand die Entlastung einstimmig.

7. Wahlen

Als Wahlleiter wurde Franz Reimche vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Für die Funktion des Verbands-Vor-
sitzenden wurde aus der Versammlung Wiederwahl vor-
geschlagen! Wahleiter fragt Peter Cosack, ob er das Amt 
annimmt. Er stimmt zu und wird einstimmig gewählt. 
Wahlleiter übergibt an den neu gewählten Vorsitzenden. 
Für die Funktionen stellv. Vorsitzender, Verbandszucht-
wart, Zuchtbuchführerin, Pressewartin, Schriftführer und 
Kassengeschäftsführer wurde jeweils Wiederwahl vorge-
schlagen. Die Wahl erfolgte in der angegebenen Reihen-
folge. Alle zur Wahl stehenden Personen Helmut 
Sterrenberg, Otger Buß, Gisela Hochfeld, Marita Leon 
Ohl, Hans Wackertapp und Joachim Twardy wurden nach-
einander von der Versammlung einstimmig gewählt und 
nahmen die Wahl an. 

Neuer Kassenprüfer:

Klaus Hegeler scheidet als Kassenprüfer aus. Als Nach-
folger/in wird Simone Paine (OWL) vorgeschlagen. Sie er-
klärt sich bereit und wird einstimmig gewählt!

8. Abhandlung von Anträgen:

Vorsitzender stellt fest, es liegen keine Anträge vor. Es 
gibt jedoch die Notwendigkeit, neue Zuchtwarte, die in 
den Landesgruppen gewählt wurden, in der Mitgliederver-
sammlung zu bestätigen. Diese sind Barbara Beck (Rh-
Pf, Hessen, Saarl, Thüringen) und Oliver Pürkel (Baden-
Württemberg). Glückwunsch und erfolgreiche Arbeit bzw. 
Zusammenarbeit.

9. Ehrungen:

Vorsitzender stellt fest, es liegen keine Vorschläge für Eh-
rungen vor. Er spricht die Landesgruppen an, zu prüfen, 
ob es nicht verdiente Mitglieder gibt, die geehrt werden 
sollten! 

10. Verschiedenes:

Ein Mitglied brachte eine Beschwerde bezüglich der Un-
terstützung bei einer aufgetretenen Krankheit vor. Bei ei-
nem Hund trat nach 5 ½ Jahren Katarakt (grauer Star) auf. 
Für die Krankenversicherung war die Tatsache wichtig, 
dass zum einen mit einwandfreien Zuchthunden gemäß 
Zuchtordnung gezüchtet wurde und zum anderen diese 
Untersuchung nicht Zuchtvoraussetzung ist. Dies hätte 
vom Verbandszuchtwart gegenüber dem Hundebesitzer 
bestätigt werden müssen, und der Fall wäre erledigt ge-
wesen. Leider ergab sich wohl ein Missverständnis und 
eine Bestätigung von Seiten des VGM blieb aus.

HD-Auswertung:

Wie bereits im Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 
entschieden, beziehungsweise dargestellt, soll für die 
Nachfolge für die HD-Auswertung bis 2025 ein Vorschlag 
vorbereitet werden. Dies soll in Abstimmung mit Herrn Dr. 
Gerlach erfolgen.

Erweiterung der Zuchtschauen

CAC und CACIB gehören zur Ausstellungsordnung des 
VDH. CAC bedeutet (übersetzt): „Bescheinigung der Be-
fähigung zum nationalen Championat“.

Es ist ohne weiteres möglich, unsere Zuchtschauen auch 
entsprechend auszuschreiben, damit die CAC-Anforde-
rungen erfüllt sind. 

Lisa Caspar kümmert sich darum, dies zur Vorm-Walde zu 
tun.

Thema „Spurlaut“

Es wurde der Spurlaut (spl) angesprochen als gewünsch-
te Eigenschaft eines zu Bewegungsjagden eingesetzten 
Hundes thematisiert. Bei den Anlageprüfungen des JGHV 
bietet sich nicht immer die Gelegenheit des Nachweises. 
Das mag sowohl an der jagdlichen Situation als auch am 
Alter der Hunde liegen. Zudem ist die Feststellung eines 
einwandfreien spl für die Richter aus unterschiedlichen 
Gründen eine Herausforderung. Wichtig ist auch die Impli-
kation mit dem Wesen. Es wurde geschlussfolgert, die 
Prüfungsmöglichkeiten (Nachweis des lauten Jagens und 
der Schussfestigkeit nach 23b, Spurlautprüfung, Stöber-
prüfung usw.) zu nutzen. 

Vorsitzender nennt die Weiterbildung der Richter als wich-
tige Aufgabe und merkt an, dass aus seiner Sicht das The-
ma „Wesen“ bedeutsamer ist.

Einfacher Zeitplan
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Barbara Beck spricht eine unterstützende Information für 
Welpenerwerber wie z.B. „vom Welpen bis zum Zucht-
hund“ an. Zunächst wäre gut, wenn es gelänge, die Wel-
penerwerber mit einem ausgefüllten Aufnahmeantrag zu 
überzeugen. Es geht aber vielmehr um Hinweise für eine 
nachhaltige Betreuung; Franz Reimche untermauert, ein 
„einfacher klarer Fahrplan“ wäre sehr hilfreich. Anmer-
kung: in neuen GM-Buch von Bruno Oelmann sind bereits 
die aktuellen Hinweise bezüglich Entwicklung und Prä-
gung der Welpen/Junghunde sowie die Empfehlung zur 
Impfung enthalten.

77. vorm Walde HZP in OWL

Marco Plewe berichtet kurz über die Vorbereitungen zur 
vW HZP und verweist auf die Einladung im letzten Mittei-
lungsblatt (MTB 186) und merkt an, dass gute Reviere, 
anspruchsvolle Gewässer und mit Cosacks Brennerei ein 
passendes Umfeld für Zuchtschau und für die abendli-
chen Treffen bietet.

78. vW HZP 2026

Die Vorm-Walde-HZP 2026 findet in Niedersachsen statt.

11. Aussprache zu GMI

Vorsitzender führt in das Thema ein und gibt einen Über-
blick über das Treffen anlässlich der vW HZP in Baden-
Württemberg. Ziel ist ein internationaler Informationsaus-

tausch um ausländische „Zuchthunde“ gemäß unserer 
Zuchtordnung in Deutschland einsetzen zu können- Er-
weiterung der Zuchtbasis. Dabei sind die absolvierten 
Prüfungen usw. der infrage kommenden Hunde sowie die 
der Elterntiere von Belang. Eine Bewertung und Entschei-
dung trifft die Zuchtkommission. In diesem Zusammen-
hang wurde die von Karl Wichmann vorangetriebene 
Internationale Münsterländer Prüfung (IMP I, II) angespro-
chen.

Franz Reimche erläutert den Beitrag der LG im MTB 186 
und favorisiert die Gründung eines VGM International. 
Vorsitzender macht deutlich, dass wir den GMI als interna-
tionale Plattform des Austausches geschaffen haben und 
dies auch zunächst so bleiben sollte. Nichts spricht jedoch 
gegen die Schaffung einer VGM internen Arbeitsgemein-
schaft. Dieser Vorschlag wurde aufgegriffen und es mel-
deten sich zur Mitarbeit Barbara Beck, Maximilian Caspar, 
Marco Plewe, Niklas Hochfeld. Im Vorfeld der letzten GMI-
Sitzung hatten sich bereits Michael Waterworth und Ulrike 
Sengen zur Mitarbeit bereit erklärt. Es wurde vereinbart 
am 15. Juni 2025 anlässlich der Zuchtschau in Westfalen-
West die konstituierende Sitzung des Teams „GMI“ durch-
zuführen. 

Ende der Sitzung 16:30 Uhr

Peter Cosack    Hans Wackertapp 
(Vorsitzender)   (Schriftführer)

Der neue/alte Vorstand: (V.l.: Hans Wackertapp (Schriftführer), Marita León Ohl (Pressewartin),  Gisela Hochfeld (Zuchtbuchführerin), 
Otger Buß, (Zuchtwart) Joachim Twardy (Kassenwart), Helmut Sterrenberg (2. Vorsitzender), Peter Cosack (1. Vorsitzender)
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Der Große Münsterländer - Eine Rezension von Joe Schmutz
Der Große Münsterländer - Eine Rezension von Joe Schmutz

Das von Bruno Oelmann erstellte und ganz frisch erschienene Buch „Der Große Münsterländer“ ist 
bereits bis Nordamerika gelangt. Dort hat es Joe Schmutz veranlasst, eine Rezension für das nordame-
rikanische Mitteilungsblatt zu erstellen.  Wir haben sie übersetzt und möchten sie hiermit auch unseren 
Mitgliedern verfügbar machen. Das Buch von Bruno Oelmann wurde durch die Landesgruppe Westfa-
len West verlegt und ist für 15 € durch die Landesgruppen beziehbar.

Oelmann, Bruno (2024). „Mein Freund der Große Müns-
terländer. Ein Freund fürs Leben.“ Verband Große Müns-
terländer e.V., Borken, Deutschland; 131 Seiten.

Bruno Oelmann lebt und schrieb dieses Buch im Herzen 
des Münsterlandes. Als sieben Generationen vor ihm 
Förster waren, die die regionalen Wälder mit dem dazuge-
hörigen Jagdrevier leiteten, war es für Bruno selbstver-
ständlich, in ihre Fußstapfen zu treten.

Und es gab noch weitere. Brunos Großvater jagte sein 
ganzes Leben lang mit Langhaar. Das war, bevor der Gro-
ße Münsterländer 1919 als eigene Rasse geprägt wurde. 
Damals waren Deutsch Langhaar entweder braun, braun-
weiß oder schwarz-weiß. Brunos Vater war als Hundetrai-
ner bekannt. Jäger brachten ihm viele verschiedene Ras-
sen zum Abrichten. Ein Großer Münsterländer „Cäsar“ 
hinterließ einen bleibenden Eindruck bei Bruno. Als Bruno 
später gebeten wurde, das Forstrevier Flaesheim seines 
pensionierten Vaters zu verwalten, erwarb er seinen zwei-
ten Hund und ersten Großen Münsterländer, Freya vom 
Westmünsterland. Bruno kennt diese Rasse in- und aus-
wendig: als Jäger, als Kenner der Geschichte und des 
Charakters des Hundes, und als jahrzehntelanges Mit-
glied der Zuchtverwaltung im VGM.

Seit 1974 war Bruno über 25 Jahre lang in verschiedenen 
Vorstandspositionen beim Verband Große Münsterländer 
e.V. tätig. Er war 12 Jahre lang Vorsitzender des VGM und 
wurde nach seiner Pensionierung von den Mitgliedern 
zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Es gibt mehrere gute Bücher in deutscher Sprache über 
den Großen Münsterländer, von denen dieses das umfas-
sendste ist. Die 131 Seiten starke Taschenbuchausgabe 
enthält 13 Kapitel und 55 Zwischenüberschriften. Die Ka-
pitelüberschriften lauten:

• Geschichte und Herkunft
• Wie ich zum Großen Münsterländer kam
• Rassemerkmale
• „Wir wollen einen Hund“
• Aufzucht und Ausbildung
• Gesundheit, Fütterung und Pflege
• Respektvolle Haltung und Anpassungsfähigkeit
• Nase – die Grundlage für Leistung
• Jagdvorbereitung
• Prüfungssysteme

• Zusätzliche praxisbasierte JGHV-Anerkennungen
• VGM-Zuchtrichtlinien
• Rassestandard
• Rasseentwicklung im Laufe der Zeit

Bruno Oelmanns Untertitel lautet „Ein Freund fürs Leben“. 
Er unterstreicht seine Sicht auf Hunde und ihre Verbin-
dung zum Menschen. Bruno räumt ein, dass frühere Hun-
deerziehungspraktiken und -ratschläge nicht mehr dem 
heutigen Standard entsprechen. Auch die Hunde selbst 
haben sich verändert. Manche Kreise vertreten die An-
sicht, der Hund müsse mit allen möglichen elektronischen 
oder sonstigen Hilfsmitteln nach unserem Wunschbild ge-
formt werden. Andere wiederum betrachten den Hund als 
komplexes Wesen mit eigenen Instinkten und Entwick-
lungsstadien. Diese Stadien, wenn sie verstanden und 
durch Begegnung und Ausbildung richtig berücksichtigt 
werden, führen zum gleichen – und sogar besseren – Ziel. 
In Deutschland und wahrscheinlich in allen EU-Ländern 
sind E-Halsbänder für die Hundeerziehung nicht erlaubt. 
Hunde werden daher strategisch und kontinuierlich auf 
maßvollen Trieb, Intelligenz und Lenkbarkeit gezüchtet.

Bruno verwendet häufig die Begriffe „Liebe“ und „Freund-
schaft“ für seinen Hund. Für ihn sind das keine leeren 
Phrasen. Der Leser spürt, dass diese Gefühle seinen po-
sitiven Umgang mit seinen Hunden prägen. Vor allem sind 
alle Jagdhunde für ihn unverzichtbar. Sie sind mehr als 
willige Jagdpartner. Diese Partnerschaft wird durch vor-
ausschauende Planung vom ersten Tag an, an dem der 
Welpe nach Hause kommt, bestätigt. Der Umzug in ein 
neues Zuhause ist nur einer der vielen Übergänge, die 
Bruno Oelmann mit Umsicht und Sorgfalt zu gestalten 
empfiehlt. Gleichzeitig mag der Hund als Freund geliebt 
werden, aber er läuft trotzdem brav bei Fuß, frei oder an 
der Leine, mit dem Kopf am und nicht vor dem Knie des 
Besitzers. Der Hund kennt seinen Platz im und um das 
Haus. Er gehorcht, wenn ein Hase hochgeht und er ange-
wiesen wird, die „Down“-Position mit dem Kopf zwischen 
den Vorderpfoten einzunehmen.

Bruno Oelmann räumt offen ein, dass nicht jeder Rat-
schlag in jeder Situation anwendbar ist. Besitzer müssen 
sich anpassen, und die Hunde selbst bringen ein gewis-
ses Maß von intelligenter Anpassungsfähigkeit mit. Bruno 
unterstützt viele Errungenschaften des Tierschutzes und 
akzeptiert die erzielten Vereinbarungen hinsichtlich der 
Notwendigkeit, einen fähigen Hund an lebendem Wild ab-
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zurichten (z. B. die Müller-Methode, um eine Ente vor-
übergehend flugunfähig zu machen). Dies trägt dazu bei, 
ein Höchstmaß an Tierschutz zu gewährleisten, indem 
kein verkrüppeltes Wild einem ansonsten qualvollen Tod 
überlassen wird.

Angesichts der Themenvielfalt des Buches gibt Bruno 
nicht immer Schritt-für-Schritt-Anleitungen zur Förderung 
oder Problembehebung, beispielsweise zum zuverlässi-
gen Apportieren. Er weist auf die vielen Möglichkeiten hin, 
die deutsche Jäger haben, um um Rat zu fragen oder Aus-
bildungsstätten zu besuchen. Diese können darauf aus-
gerichtet sein, Welpen das Schwimmen oder die 
Schweißfährtensuche beizubringen. Neuerdings gibt es 
auch viele vom Deutschen Jagdverband anerkannte Wild-
schweingatter. Hier kann ein Hund unter Aufsicht lernen, 
wie man ein Wildschwein dazu bringt, 
die Deckung zu verlassen. Ohne Hun-
de sind die intelligenten Wildschweine 
bekanntermaßen schwer zu jagen. 
Bruno findet diese Gruppenveranstal-
tungen auch wichtig für die Sozialisie-
rung junger Hunde in der Jagd.

Das Buch umfasst fünf Kapitel mit je-
weils vier bis zehn Seiten, die als ein-
geladene Vorträge von Kollegen 
entstanden sind.

Franz Loderer, der ehemalige Vorsit-
zende des VGM, widmet sich jeweils 
einem Abschnitt der frühen Rassege-
schichte und der Schule der Wild-
schweinjagd. Franz revidierte unser 
Verständnis der Ursprünge des GM, indem er darauf hin-
wies, dass die Kelten schwarz-weiße, langhaarige und 
langrutige Jagdhunde verwendeten, wie der griechische 
Heerführer, Philosoph und Historiker Xenophon (430–355 
v. Chr.) beschrieb. Der Große Münsterländer ist keine Va-
riante des Deutsch Langhaar, sondern älter und ein wich-
tiger Vorläufer aller langhaarigen Jagdhunde. Die braune 
Farbe ist eine Mutation des Tyrosinase-Rezeptor-1-Gens 
und könnte viel später entstanden sein. Dieser historische 
Hintergrund war kein Geheimnis. Bruno Oelmanns Groß-
vater Joseph Oelmann zitierte Xenophons Beschreibung 
schwarz-weißer Langhaarhunde in seinem Gedicht aus 
dem Jahr 1897.

Franz Loderer beschreibt außerdem, wie gut sich Große 
Münsterländer für die Sauenjagd eignen, insbesondere 
wenn sie, wie bereits erwähnt, mit dem entsprechenden 
Fachwissen im Wildschweinschulgehege eingeführt wer-
den. Mit dem Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest in 
Europa wurde von Jägern erwartet, die Sauenpopulatio-

nen rasch zu reduzieren, um eine verheerende Ausbrei-
tung auf die Schweineindustrie zu verhindern.

Marita Léon Ohl beschreibt, wie der Hund im Laufe der 
frühen Prägung und anschließenden Konditionierung oder 
Ausbildung unbeabsichtigte Reize auf unerwünschte Wei-
se verarbeiten kann. Sie skizziert Ansätze, die helfen kön-
nen, solche Enttäuschungen zu vermeiden, indem das 
Alter und der Arbeitsstil des Hundes stets berücksichtigt 
werden.

Dr. Werner Schäfer, DVM, verfasste ein informatives Kapi-
tel über Gesundheit, Fütterung und Pflege. Er empfiehlt, 
die Pflege an die Bedürfnisse des Hundes anzupassen 
und erklärt beispielsweise, dass es nicht „das beste Futter 
für alle Hunde“ gibt. Die Fütterung muss, wie andere Pfle-

geelemente auch, individuell auf die 
Bedürfnisse abgestimmt sein, um opti-
male Ergebnisse zu erzielen.

A.E. Westmark gehörte offenbar zu 
den Vorreitern, die den jahrhunderteal-
ten schwarz-weißen Jagdhund vor 
dem Vergessen bewahrten. Bruno 
Oelmann nahm Westmarks Artikel auf, 
der 1927 in einer Jagdzeitschrift er-
schien. Der Artikel beschreibt das Auf-
kommen schwarz-weißer Jagdhunde 
im 19. Jahrhundert, die sich vor allem 
bei der Jagd auf Niederwild im küsten-
nahen Tiefland Nordwestdeutsch-
lands, einschließlich des 
Münsterlandes und darüber hinaus, 
hervortaten. Westmark nennt ihn den 

schwarz-weißen Spürhund und hebt die Such- und Find-
fähigkeiten des Hundes hervor. Diese Suchfähigkeit wur-
de von den Züchtern geschätzt, um ihn auch mit anderen 
Jagdrassen wie dem Standardpudel, Schweiß- und Lauf-
hunden zu vereinen. Westmark bezeichnet den Spürhund 
als den wichtigsten Vorläufer des schwarz-weißen Gro-
ßen Münsterländers.

Bruno Oelmanns Buch enthält Diagramme und Skizzen in 
Schwarz-Weiß sowie 35 hervorragende Fotos aus dem 
Archiv des VGM. Es werden zwölf Referenzen bereitge-
stellt, darunter die fünf wichtigsten Veröffentlichungen, die 
den Großen Münsterländer im Laufe der Zeit beschreiben. 
Egon Vornholt wird häufig erwähnt und Bruno Oelmann 
lobt ihn als wichtigen Teilnehmer und Kollegen bei der 
Entwicklung unseres Freundes, den Großen Münsterlän-
der.

Vielen Dank, Bruno Oelmann!

                       Jetzt erhältlich über Ihre Landesgruppe: 
Das neue Buch „Der Große Münsterländer“ von Bruno Oelmann
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Nennungen zu  2., 3., 5. an:    Ingo Hermann
   Kirchberg 32
   96120 Bischberg
   Hermann.ingo@googlemail.com
     Tel. 0171/ 5222123

Nennungen zu 1. an:   Thomas Schäfer
   Marbacher Str. 59
   70435 Stuttgart
   Tel. 0171/2638219
   info@vom-steinmetz.de

Hinweis:

Anmeldungen erfolgen mit dem aktuellen Formblatt 1 und sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung von Kopien der 
Vorder- und Rückseite der Ahnentafel und Überweisung des Nenngeldes auf das Konto: 

IBAN: DE64 6535 1050 0000 0280 06
BIC: SOLADES1SIG.

Bei handschriftlich ausgefüllten Nennformularen, wird eine Bearbeitungsgebühr von 25.-€ in Rechnung gestellt.

Termine 2025
Laufend aktualisierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage der Landesgruppe Baden-Württemberg.

Baden-
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Des Weiteren muss bei der Abgabe der Nennung zur Prüfung mitgeteilt werden, ob an der Verpflegung teilgenommen wird 
(Zuchtschau und HZP in Niedernhall). Erfolgt keine Mitteilung, wird kein Essen reserviert!

Ahnentafel, gültiger Impfausweis sowie gültiger Jagdschein sind bei der Prüfung vorzuzeigen. Bitte beachten, dass für 
die Wasserarbeit Stahlschrotpatronen erforderlich sind!

Mitgliederversammlung am 01.02.2025

Am 01. Februar 2025 fand die Mitgliederversammlung in 
den Räumlichkeiten des Sportheims Würtingen statt.

Unter anderem standen dieses Jahr die Neuwahlen des 
Vorstandes an. Im Vorfeld der Wahlen wurde der alte Vor-

stand durch die Mitglieder entlastet.

In die Fußstapfen des langjährigen Zuchtwartes Thomas 
Schäfer tritt Oliver Pürkel.

Neue Beisitzer sind Christiane Avi, Sven Kimmich und 
Stefanie Nußbaum.

Catharina Anger übernahm das Amt des langjährigen Ob-
manns für das Prüfungswesen, Helmut Zacharias.

Die anderen Ämter wurden erneut durch die „alten“ Vor-
standsmitglieder besetzt, welche die Wahl gerne ange-
nommen hatten. Hierfür herzlichen Dank.

Catharina Anger legte Ihre Ämter kurz nach der Wahl aus 
persönlichen Gründen nieder. 

Aus diesem Grunde wird Bernd Ziegler für das kommende 
Jahr kommissarisch das Amt des Obmanns für das Rich-
terwesen übernehmen. Das Amt der Presseobfrau über-
nimmt kommissarisch Stefanie Nußbaum.

Wir wünschen dem neuen Vorstand eine erfolgreiche 
Amtszeit!

Anlässlich der Mitgliederversammlung wurde Denis Hes-
se für seine 25-jährige Mitgliedschaft im VGM geehrt. 
Thomas Schäfer überreichte ihm seine Urkunde.

Stefanie Nussbaum

Thomas Schäfer und Denis Hesse; 
Foto: Nicole Benac

Verbandsjugendprüfung am 29.03.2025
Am 29.03.2025 fand unsere erste Jugendsuche im Raum 
Bamberg statt. Es traten insgesamt drei Gespanne an, 
welche die Prüfung alle bestanden haben.

Suchensieger wurde mit 74 Punkten die Hündin Dora vom 
Eisberg, geführt von Manfred Kuen. Den 2. Platz belegte 

die Hündin Eibe vom Nürnberger Land mit ihrem Führer 
Oliver Pürkel, ebenfalls mit 74 Punkten. Platz 3 belegte 
mit 71 Punkten der Rüde Iskan vom Schmeiental, geführt 
von Bernd Ziegler.

Wir bedanken uns recht herzlich beim Prüfungsleiter, den 
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Revierinhabern und Revierführern, den Richtern und Ge-
spannen und natürlich allen Helfern für diese gelungene 

Jugendsuche.

v.l.n.r: Manfred Kuen mit Dora vom Eisberg, Oliver Pürkel mit Eibe vom Nürnberger Land, 
Bernd Ziegler mit Iskan vom Schmeiental, Foto: Nicole Benac

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 2 Dora vom Eisberg 293/23 GM 10 11 11 11 10 74 Nein sil sg 13.12.2023 Kuen,  Manfred

2 3 Eibe vom Nürnberger Land 246/23 GM 10 11 11 11 10 74 Nein sil sg 18.10.2023 Pürkel,  Oliver

3 1 Iskan vomSchmeiental 43/24 GM 10 11 10 9 10 71 Nein sil g 23.03.2024 Ziegler,  Bernd

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 29.03.2025 bei Raum Hirschaid

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025
Am 05.04.2025 fand unsere zweite Jugendsuche im 
Raum Ilsfeld statt. Bei traumhaftem Wetter konnten insge-
samt 8 Gespanne ihre Leistung unter Beweis stellen, dar-
unter 6 Große Münsterländer, 1 Deutsch Drahthaar und 1 
Weimaraner. 

7 Hunde konnten die VJP bestehen, 1 Hund schied leider 
aus (§11, Abs. 5b).

Suchensieger mit 73 Punkten wurde Juma du Vion (DD), 
geführt von Jacqueline Sitje. Den 2. Platz belegte Gomez 
vom Ahler Esch (GM), geführt von Wolfgang Klar, mit 71 
Punkten. Die Hündin Irma vom Schmeiental (GM) und ihr 
Führer Florian Krämer belegten mit 70 Punkten den 3. 
Platz.

Besonders freuten wir uns auch über die Teilnahme der 
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Indi vom Schmeiental bei der Suche im Feld

Indi vom Schmeiental steht den Fasan vor

Irma vom Schmeiental bei der Suche

Gruppenbild der erfolgreichen Gespanne, Foto: Stefanie Nußbaum

drei neuen Richteranwärter unserer Landesgruppe. Wir 
wünschen Dr. Antje Breitsprecher, Dominic Zeitler und 
Frank Wagner viel Freude und Erfolg während ihrer Rich-
teranwartschaft.

Wir bedanken uns recht herzlich beim Prüfungsleiter, den 
Revierinhabern und Revierführern, den Richtern und Ge-
spannen und natürlich allen Helfern für diese gelungene 
Jugendsuche.
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Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 1 Juma du Vion SHSB802052 DD 11 10 11 10 10 73 Nein spl/sil sg 19.03.2024 Sitje,  Jacqeline

2 8 Gomez vom Ahler Esch 97/24 GM 10 11 10 11 8 71 Nein sil g 30.03.2024 Klar,  Wolfgang

3 6 Irma vom Schmeiental 48/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 23.03.2024 Krämer,  Florian

4 5 Ice vom Schmeiental 38/24 GM 10 11 10 10 8 70 Nein fragl g 23.03.2024 Markert,  Alwin

5 4 Indi vom Schmeiental 44/24 GM 10 10 9 10 10 69 Nein fragl sg 23.03.2024 von Tscharner,  Ada

6 7 Ullrich 2 von 
Falkentann 138/24I Weim 9 10 8 10 10 66 Nein sil sg 15.01.2024 Jurendic,  Alojzije

7 2 Isis vom Schmeiental 49/24 GM 10 10 8 9 8 65 Nein sil g 23.03.2024 Niehl,  Steffen

8 3 Lexa vom 
Hermannsgrund 239/23 GM 8 7 6 - 2 38 Nein fragl - 19.10.2023 Fellner,  Dieter

§11 abs. 5b

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 bei Ilsfeld

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

Bild oben: v.l.n.r. Florian Krämer mit Irma vom Schmeiental (3. Platz), Jacqueline Sitje mit Juma du Vion (1. 
Platz), Wolfgang Klar mit Gomez vom Ahler Esch (2. Platz)
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Termine 2025

1. Zuchtschau 05.07.2025 Raum Eichstätt Nenngeld: 30,00 €
Nennung an:
Elena Muhr, Ahornweg 12, 85114 Buxheim
Tel: 8458/4282

2. Wasserübungstag 16.08.2025 91460 Baudenbach Bitte eigene tote Ente für die Wasserarbeit mit-
bringen
Nenngeld:
35,00 € (Mitglieder)
52,50 € (Nichtmitglieder)
Nennung an:
Peter Schimmel, Fuchsecke 5
97337 Dettelbach – Neuses am Berg
Tel: 0163/7755843

3. HZP Niederbayern 06.09.2025 Landgasthof Simandl
Griesbacher Str. 2
94501 Beutelsbach 

Nenngeld:
100,00 € (Mitglieder)
150,00 € (Nichtmitglieder)
Nennung an:
Petra Schosser, 
Atzing 6,
94532 Außenzell
01516/5224967

4. HZP Franken 14.09.2025 97337 Neuses am Berg Nenngeld:
100,00 € (Mitglieder)
150,00 € (Nichtmitglieder)
Nennung an:
Petra Schosser, 
Atzing 6,
94532 Außenzell
01516/5224967

5. Internationale Jagd- 
und Schützentage 
2025

10. - 12.10.2025 Schloss Grünau
86633 Neuburg an der 
Donau

Bei Interesse zur Unterstützung am Messestand 
Meldung bei:: Hannes Schelmbauer
Tel: 0176/46616715

6. VGP 18. & 19.10.2025 
Raum Bamberg Nenngeld:

150,00 € (Mitglieder)
225,00 € (Nichtmitglieder)
Nennung an:
Petra Schosser, Atzing 6,94532 Außenzell
01516/5224967
 Schweißfährte mit Rehschweiß getropft
– Hürden-Hindernis
– Stöbergelände im Wald
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Für alle Prüfungen gilt, dass verspätete eingehende Nennungen nur dann berücksichtigt werden können, wenn dies die 
Gruppeneinteilung noch zulässt. Außerdem wird ein Säumniszuschlag von € 40 fällig.

Nennschluss ist für alle Prüfungen 3 Wochen vor dem Prüfungstermin
Nennungen sind nur gültig mit gleichzeitiger Übermittlung vom Formblatt 1. (Chip-Nr. bitte nicht vergessen), einer Kopie 
der kompletten Ahnentafel und einer Kopie der Überweisung des Nenngeldes.

Nenngeld bitte auf das Konto mit der IBAN: DE07750515650010519858, BIC: BYLADEM1KEH 
Kontonummer: 105 198 58 VGM Landesgruppe Bayern, BLZ 750 515 65 bei der Sparkasse Kehlheim.

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.

Bei handschriftlich ausgefüllten Nennformularen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20 in Rechnung gestellt. Generell 
zahlen Nichtmitglieder einen Aufschlag von 50 %.

Bitte beachten: für die Wasserarbeit sind Stahlschrotpatronen erforderlich!!

Jörg Kohl macht sich bereit, seinen Hund Dago vom 
Forchenhügel zu einer Suche zu schnallen, bei der auch die 

Schussfestigkeit geprüft wurde.

Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 in Niederbayern
Unsere diesjährige VJP in Niederbayern fand am 05.04. 
wieder in den Revieren in und um Beutelsbach im Land-
kreis Passau statt. Der Prüfungsleiter Peter Schimmel ge-
grüßte pünktlich um 07.30 Uhr die Führer der 
teilnehmenden Gespanne, die Richter, Revierinhaber 
bzw. Revierführer, und eine Richteranwärterin. Er bedank-
te sich für die Bereitstellung der Reviere, bei Petra Schos-
ser für die Organisation der Prüfung vor Ort und bei den 
Richtern für ihre Bereitschaft die Hunde zu bewerten. An-
schließend wurde die Richterbesprechung durchgeführt, 
aufgrund der vielen „Neulinge“ entsprechend ausführlich.

Besonders zu erwähnen ist die Anwesenheit des Jungjä-
gerkurses der Kreisgruppe Vilshofen. Die angehenden Jä-
ger konnten sich während der Prüfung sowohl ein Bild 
über die Hunde unserer Rasse als auch über den Ablauf 
und die Anforderungen einer Verbandsjugendprüfung ma-
chen.

Es handelte sich in diesem Jahr wieder einmal um ein grö-
ßeres Prüfungsfeld mit letztendlich 11 teilnehmenden Ge-
spannen (10 GM und 1 Spinone Italiano), die auf 4 
Reviere aufgeteilt wurden. Von den Teilnehmern waren 2 
extra zu dieser Prüfung aus der Schweiz angereist. 

Die Prüfung startete zügig bei kühlen Temperaturen um 
den Gefrierpunkt. Dies änderte sich im Laufe des Vormit-
tags jedoch, mittags herrschten angenehme Temperatu-
ren um ca. 15°C bei überwiegend strahlendem 
Sonnenschein. 

In den noch sehr gut mit Niederwild besetzten Revieren 

konnte jedem Hund mehrmals die Möglichkeit gegeben 
werden, seine Anlagen unter Beweis zu stellen, und die 
Prüfung konnte trotzdem zügig abgewickelt werden.
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Zwischen 12.00 und ca. 15.30 Uhr trafen die 
Gruppen zeitversetzt im Suchenlokal ein, wo 
nach dem Erledigen der Schreibarbeit und 
dem Essen die Preisverleihung stattfand. Der 
Landgasthof Simandl in Beutelsbach freut sich 
immer wieder über unseren Besuch und über-
zeugt mit regionaler Küche. 

Suchensieger wurde Heinz Kinateder mit 72 
Punkten vor Franz Zaglauer mit 70 Punkten 
und Maximilian Brey (69 Punkte). Alle Ergeb-
nisse sind in der beiliegenden Rangliste er-
sichtlich. Den Hundeführern wurden außer 
ihren Papieren auch noch ein kleines Präsent 
überreicht. Peter Schimmel appellierte an die 
Hundeführer mit den Hunden weiterzuarbeiten 
und verwies auf die im Herbst vorgesehene 
HZP. Anschließend bedankte er sich nochmals 
bei allen Prüfungsbeteiligten, wünschte viel 
Weidmannsheil und eine gute Heimreise.

Peter Schimmel

Ein Teil einer Prüfungsgruppe, im Hintergrund (verdeckt) wird von einem 
Richter die Zahnkontrolle eines Hundes durchgeführt.

Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 bei Beutelsbach

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 3 Danschi vom 
Forchenhügel 252/23 GM 12 11 10 7 9 72 Nein spl/sil g 01.11.2023 Kinateder,  Heinz

2 5 Dajana vom 
Forchenhügel 259/23 GM 10 10 10 10 10 70 Nein fragl sg 01.11.2023 Zaglauer,  Franz

3 8 Dorothea vom 
Forchenhügel 254/23 GM 11 11 9 7 9 69 Nein sil g 01.11.2023 Brey,  Maximilian

4 11 Casus vom Felsbachriet SHSB / LOS 
793655 GM 9 10 10 10 11 69 Nein fragl sg 05.11.2023 Sassi,  Melvin

5 6 Davi vom Forchenhügel 256/23 GM 10 10 10 9 9 68 Nein fragl sg 01.11.2023 Saiko,  Peter

6 10 Corna vom Felsbachriet SHSB / LOS 
793662 GM 10 10 9 10 8 67 Nein fragl sg 05.11.2023 Schweizer,  Luzia

7 4 Daya vom Forchenhügel 257/23 GM 9 10 10 8 8 64 Nein sil g 01.11.2023 Oberneder, Dr. 
Christiane 

8 12 Leto Aureus 115/24 GM 10 9 8 6 5 57 Nein sil gen. 11.04.2024 Seeburger,  Helmut

9 7 Dago vom Forchenhügel 247/23 GM 10 9 9 3 5 55 Nein sil gen. 01.11.2023 Kohl,  Jörg

10 9 Buddy vom Zisterteich ÖHZB/
GRMÜ 1892 GM 8 9 5 5 10 54 Nein sil sg 01.09.2024 Sitzberger,  Julia

11 1 Hera del cuore di Diana
VDH 

24/1120080
4

Spinon - 6 4 - 3 19 Nein fragl gen. 14.03.2024
Paschke,  Thomas 
Hund ist stark 
schussempfindlich

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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v.l.n.r. Heinz Kinateder mit Danschi, Franz 
Zaglauer mit Dajana, Maximilian Brey mit 

Dorothea - alle aus dem Zwinger vom 
Forchenhügel - und rechts die glückliche 

Züchterin des Zwingers vom Forchenhügel 
Petra Schosser.

VJP am 12.04.2025 in Unterfranken

Unsere zweite VJP in diesem Jahr fand am 12.04.2025 in 
Unterfranken, in zwei Revieren im Landkreis Kitzingen, 
statt.  Der Prüfungsleiter Peter Schimmel gegrüßte pünkt-
lich um 07.30 Uhr die 5 teilnehmenden Gespanne, die 
Richter, Revierinhaber bzw. Revierführer, eine Richteran-
wärterin und einige Zuschauer am Sportgelände in Neu-
ses am Berg. Es handelte sich bei den Gespannen um 4 
GM und 1 KlM. Anschließend führte er die Richterbespre-
chung durch und erläuterte den Tagesablauf.

Die Prüfung startete danach zügig bei noch kühlen mor-
gentlichen Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt. 
Das änderte sich im Laufe des Vormittags schnell, bereits 
vor der Mittagszeit herrschten sommerliche Temperaturen 
von rund 20°C. Da in beiden Prüfungsrevieren ein sehr 
guter Niederwildbesatz vorhanden ist, konnte die Prüfung 
sehr zügig durchgeführt werden und jedem Hund mehr-
fach die Möglichkeit gegeben werden, die Anlagen seines 
Hundes unter Beweis zu stellen.

Die gesamten Prüfungsteilnehmer v.l.n.r. Dieter Fellner mit Lexa vom Hermannsgrund, Yannik Casanova mit Calira vom 
Felsbachriet, Stefanie Eckert mit Cosmo von der Haager Grafschaft, Franz Loderer mit Luna Aureus und Roland Steidl mit Lucina 

Aureus.
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Bereits vor 
13.00 Uhr war 
auch die zwei-
te Gruppe fer-
tig und die 
Prüfung been-
det. Anschlie-
ßend traf man 
sich zur Preis-
verleihung tra-
ditionell im 
Weingut Düll in 
Neuses am 
Berg. Hierbei 
bedankte sich 
Peter Schim-
mel für die Be-
reitstellung der 
Reviere, bei 
den Richtern 
für ihre Bereit-
schaft die 
Hunde zu be-
werten und bei 
den Hundeführern für ihre Arbeit zur Vorbereitung der 
Hunde auf die Prüfung sowie bei allen anderen, die zum 
reibungslosen Ablauf der Prüfung  beigetragen haben.

Suchensieger wurde Yannik Casanova mit Calira vom 
Felsbachriet mit 73 Punkten vor Franz Loderer mit Luna 
Aureus (69 Punkte) und Roland Steidl mit Lucina Aureus 
(66 Punkte).

Der Prüfungsleiter überreichte allen Hundeführern ihre 

Papiere, ein kleines Präsent und motivierte sie zur Weiter-
arbeit mit den Hunden, nicht nur im Hinblick auf die im 
Herbst stattfindende HZP.

Abschließend wünschte er allen Prüfungsbeteiligten viel 
Weidmannsheil in der in Kürze beginnenden Jagdsaison 
und eine gute Heimreise.

Peter Schimmel

Die drei Bestplatzierten v.l.n.r. Yannik Casanova mit Calira vom Felsbachriet, Franz Loderer mit Luna Aureus 
und Roland Steidl mit Lucina Aureus.

Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 bei Beutelsbach

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 22 Calira vom Felsbachriet SHSB / LOS 
793657 GM 11 11 9 10 10 73 Nein sil sg 05.11.2023 Casanova,  Yannik

2 20 Luna Aureus 117/24 GM 10 10 9 10 10 69 Nein sil sg 11.04.2024 Loderer,  Franz

3 21 Lucina Aureus 116/24 GM 11 11 8 7 7 66 Ja sil g 11.04.2024 Steidl,  Roland

4 25 Lexa vom 
Hermannsgrund 239/23 GM 11 11 6 8 7 65 Nein sil g 19.10.2023 Fellner,  Dieter

5 24 Cosmo von der Haager 
Grafschaft 23-1185 KlM 8 9 8 9 9 60 Nein sil sg 30.12.2023 Eckert,  Stefanie

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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Außerordentliche Neuwahlen in der Landesgruppe Bayern am 17.05.2025
Auf Einladung des Verbandes Große Münsterländer Lan-
desgruppe Bayern trafen sich am Samstag, den 
17.05.2025 um 16:00 Uhr im Sportheim Eitensheim 21 
Mitglieder zu einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung, um die vakant gewordenen Stellen neu zu wählen.

Nach Begrüßung und Feststellung der form- und fristge-
rechten Ladung durch den 2. Vorsitzenden Peter Schim-
mel, gab es zunächst einige Informationen über den 
Rücktritt des 1. und 2. Vorsitzenden, des Schatzmeisters 
sowie des Prüfungsobmanns. Im Anschluss wurden die 
anstehenden Tagesordnungspunkte genehmigt. Nach 
dem Bericht der Kasse und der Kassenprüfung, sowie der 
Entlastung der Vorstandschaft, wurde Egbert Urbach zum 
Wahlleiter ernannt.

Es folgten die Wahlgänge zum 1. und 2. Vorstand, dem 
Schatzmeister, sowie dem Prüfungsobmann.

Zum Landesgruppenvorsitzenden konnte Peter Schimmel 

die meisten Stimmen auf sich vereinen. Er nahm die Wahl 
an und versprach die Verbandsarbeit für die Mitglieder mit 
gleicher Tatkraft fortzusetzen, wie er es als 2. Vorsitzender 
und Prüfungsobmann bereits getan hat. Weiterhin hofft er 
auf eine gute Zusammenarbeit in der Vorstandschaft.

Albert Luckner wurde in einem weiteren Wahlgang zum 
stellvertretenden Landesgruppenvorsitzenden gewählt 
und er nahm das Amt an.

Als Schatzmeister wurde Norbert Bischof einstimmig ge-
wählt, auch dieser nahm das Amt an.

Für den Posten des Prüfungsobfrau wurde Petra Schlos-
ser gewählt.

Weiter wurde Christina Rupp als weitere Welpenabneh-
merin ernannt. Sie löst damit Egbert Urbach ab.

Nicole Burkhardt (Schriftführerin)

Der neu gewählte Landesgruppen-Vorstand: v.l.n.r. Petra Schosser (Obfrau für das Prüfungswesen), Elena Muhr (Zuchtwartin), 
Nicole Burkhardt (Schriftführerin), Hannes Schelmbauer (Messeorganisation), Peter Schimmel (Landesgruppenvorsitzender), Albert 
Luckner (stellvertretender Landesgruppenvorsitzender), Norbert Bischof (Schatzmeister & Pressewart), Anne Schwaller (Beisitzerin)
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Richterschulung am 14. Februar in Hirschaid
Unsere diesjährige Richterschulung fand am 14.02.2025 
traditionell in Zusammenarbeit mit dem JGV Schweinfurt 
und Umgebung statt.

Die Veranstaltung wurde  wie in den letzten Jahre wieder 
im  Brauerereigasthof Kraus in Hirschaid im Landkreis 
Bamberg abgehalten. Der Obmann für das Prüfungswe-
sen des JGHV, Herr Josef Westermann, refererierte vor 
mehr als 50 anwesenden Personen zu VGPO und zu ak-
tuelle Themen aus dem Prüfungsgeschehen. Neben vie-
len Verbandsrichtern befanden sich erfreulicherweise 
auch wieder mehrere Richteranwärter und Richteranwär-
terinnen sowie einige interessierte Jagdhundeführer unter 
den Teilnehmern.

In der kurzweiligen Veranstaltung wurde nicht nur die Prü-
fungsordnung behandelt, sondern auch über aktuelle 
jagdpolitische Themen gesprochen. Hier wird insbeson-
dere dem Tierschutz immer größeres Augenmerk gewid-

met. Zusätzlich wurden auch die tatsächlichen Schwierig-
keiten bei der Abwicklung von Prüfungen ausführlich be-
handelt. Es wurde rege vom Anfang bis zum Ende der 
Schulung diskutiert. Herr Westermann schaffte es da-
durch, den Abend abwechslungsreich zu gestalten und 
somit die Aufmerksamkeit aller Teilnehmer bis zum 
Schluss aufrecht zu erhalten.

Zum Ende der Veranstaltung brachte er viele Beispiele 
aufs der Prüfungspraxis, die unter reger Beteiligung aller 
Anwesenden diskutiert wurden.

Die Vereinsverantwortlichen - Jens Stahl als Vorsitzender 
des JGV Schweinfurt und Umgebung und Peter Schimmel 
für unsere Landesgruppe - bedankten sich zum Abschluss 
der Richterschulung mit einem Präsent bei Herrn Wester-
mann für den interessanten Abend.

Peter Schimmel

Die Pokale für "Bester GM auf Anlagenprüfungen" sowie "Bester GM auf Leistungsprüfungen" gehen 
dieses Jahr in der Landesgruppe Bayern an Alina Eloisa aus der Jagdschmiede geführt von Susanne 
Zellner. Hierzu ein herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg und Suchenglück!

Herzlichen Glückwunsch!
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Shop der Landesgruppe Bayern

Seit dem 17. Mai haben wir nun unseren eigenen 
Teamshop der Landesgruppe Bayern. Dort findet man 
ab sofort hochwertige Bekleidung der Marke JAKO mit 
Verbandslogo und Schriftzug der Landesgruppe Bay-
ern.

Der Bestellvorgang ist kinderleicht und man bekommt 
innerhalb kürzester Zeit seine Ware geliefert.

Falls es Wünsche gibt, welche Artikel der Firma Jako 
wir mit in den Shop aufnehmen sollen, meldet euch bit-
te bei Hannes Schelmbauer.

Über folgenden Link über den angedruckten QR-Code 
kommt ihr auf den Shop:

https://team.jako.com/de-de/team/vgm_bayern/

Elfie Fermi vom Blitzenbach, Foto: Lisa Caspar
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Niedersachsen

Termine 2025

1. Schwarzwildgatter 21.06.2025 Hermannsburg Nennschluss: 02.06.2025
Christina Meyer
Friesentor 9
31135 Hildesheim
Tel.: 0152 – 22159080
c.meyer.e@gmx.de 

2. Zuchtschau 29.06.2025 Springe Nennschluss: 15.06.2025
Nenngeld: 30€
Helmut Brinkmann
Dannhäuser Flies 2
37581 Bad Gandersheim
Tel.: 0 53 82 / 67 14
ina.brinkmann@yahoo.de

3. Verbandsschweißprüfung 26.07.2025 um Aurich Nennschluss: 21.06.2025
Nenngeld:
100€ (Mitglieder)
125€ (Nichtmitglieder)
Andreas Tjaden
Am Steenpiep 1
26605 Aurich – Brockzetel
Tel.: 0 49 48 – 4 84
Fax: 0 49 48 – 99 22 50
andreas_tjaden@gmx.de

4. HZP 1 06.09.2025 Wildeshausen max. 8 Hunde
Nennschluss: 20.08.2025
Nenngeld:
100€ (Mitglieder)
125€ (Nichtmitglieder)
Heiko Wittrock
Kleinenkneten 47
27793 Wildeshausen
Tel.: 04431 / 71912
Tel.: 0173 – 6220138
wittrock47@aol.com

5. HZP 2 13.09.2025 um Braunschweig Max.8 Hunde
Nennschluss: 20.08.2025
Nenngeld:
100€ (Mitglieder)
125€ (Nichtmitglieder)
Hubert Lüken, 
Heidering 24a
49716 Meppen
Tel.:0 59 31 – 2 05 04
ausderheide@gmail.com
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6. HZP 3 20.09.2025 um Meppen max. 8 Hunde
Nennschluss: 01.09.2025
Nenngeld:
125€ (Mitglieder)
150€ (Nichtmitglieder)
Hubert Lüken, Heidering 24a
49716 Meppen
Tel.:0 59 31 – 2 05 04
ausderheide@gmail.com

7. VGP 17.10.-18.10.2025 um Aurich max. 6 Hunde
Nennschluss: 20.09.2025
Nenngeld:
125€ (Mitglieder)
150€ (Nichtmitglieder)
Andreas Tjaden
Am Steenpiep 1
26605 Aurich – Brockzetel
Tel.: 0 49 48 – 4 84
Fax: 0 49 48 – 99 22 50
andreas_tjaden@gmx.de

Wir bitten um Verständnis, dass Nennungen von Mitgliedern unserer Landesgruppe bevorzugt werden!

Nichtvereinsmitglieder zahlen EUR 25,00 zusätzlich.

Das Nenngeld bitte spätestens 5 Tage vor Prüfungsbeginn überweisen!

Bankverbindung: Raiffeisen Volksbank e.G.
   Bic: GENODEF1UPL

IBAN: DE 19 2856 2297 8108 1308 00

Die Anmeldungen zu den Prüfungen müssen mit dem aktuellen Formblatt 1 des JGHV, Kopie der Ahnentafel und 
Kopie der schon erbrachten Leistungen per Brief/Post bis zum Nennschluss erfolgen. 

Nennungen per E-Mail, WhatsApp etc. werden nicht mehr angenommen.
Bitte beachten Sie, dass für verspätete, unleserliche Meldungen und alte Meldeformulare 20,- € Gebühren 
zusätzlich berechnet werden! Nennungen ohne Nenngeld können nicht berücksichtigt werden.

Weitere Kontaktdaten finden Sie auf der Internetseite der Großen Münsterländer:
www.grossermuensterlaender.de – Landesgruppe Niedersachsen
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Mitgliederversammlung der LG im Gulfhaus Ostrhauderfehn

Am 16. Februar 2025 fand die jährliche Mitgliederver-
sammlung der LG im Gulfhaus in Ostrhauderfehn statt. 
Insgesamt nahmen 26 Mitglieder an der Versammlung 
teil.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft:

• Heinrich Satthoff wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Die Urkunde nahm sein Sohn Stefan entge-
gen.

• Rolf Lünsmann wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt und war anwesend.

• Ludwig Schütte, Wolfgang Kolloge, Burkard Rose, 
Christel Reichardt, Wilfried Henze und Egbert Barger 

wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt, konnten 
aber nicht anwesend sein.

Auszeichnungen für Hunde:

Der beste Hund in Niedersachsen, gezogen und geführt, 
war Karl vom Ortsberg mit 73 Punkten in der VJP und 187 
Punkten in der HZP. Der Führer war Martin Hackmann.

• Kora vom Ortsberg erzielte 76 Punkte in der VJP, ge-
führt von Peter Panier, der nicht anwesend war.

• Karlos vom Ortsberg erreichte 186 Punkte in der HZP, 
geführt von Armin Siedentop.

• Artus vom Niedtal erhielt 313 Punkte im 2. Preis der 

Rechts: 
Ehrung 

Rolf 
Lünsmann

Links: 
Ehrung H. 
Saathoff, 
vertreten 
durch Sohn 
Stephan 
Saathoff
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VGP, geführt von Juri Dell.
• Bei der Dr. Gerhard Strahle Gedächtnisschweißprü-

fung führte Helmut Sterrenberg den Hund Kato vom 
Steinmetz.

Die Versammlung war ein Erfolg und bot eine gute Gele-
genheit, die Leistungen der Mitglieder und ihrer Hunde zu 
würdigen.

vl Juri Dell, Armin Siedentop, Martin Hackmann und Helmut Sterrenberg

Rechts: Der Vorstand der Landesgruppe

1. VJP um Wildeshausen
Am 8. März 2025 fand die Verbandsjugendprüfung in den 
Revieren Pestrup/Bühren und Düngstrup/Lüerte statt. Der 
Treffpunkt war der Dorfplatz in Kleinenkneten, wo für das 
leibliche Wohl gesorgt wurde. Trotz des frühen Prüfungs-
termins zeigten alle Hunde ihre Anlagen mit teilweise her-

vorragenden Ergebnissen. Ein großes Dankeschön geht 
an die Revierinhaber, die uns diese Gelegenheit ermög-
licht haben! Wir freuen uns jetzt schon auf die HZP und 
die Weiterentwicklung der Hunde.

Gruppe 1 - Herzlake Gruppe 2 - Kleinenkneten
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Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 08.03.2025 bei Wildeshausen

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut
Gehor-

sam
Wurf-
datum Führer

1 3 Flocke vom Blitzenbach 142/24 GM 10 11 10 11 11 74 Nein spl sg 09.04.2024 Hormann,  Hannes

2 1 Onna vom Felsenhof 125/24 GM 11 10 10 11 10 73 Nein fragl sg 08.04.2024 Künneke,  Antonius

3 2 Pia von Mare 
Garmenicum 24-UD-1234 DU 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 13.07.2024 Kopka,  Andreas

4 5 Quinte von 
Kleinenkneten 135/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 15.04.2024 Müller,  Ian

5 6 Josi vom Kiebitzmoor 254864 DD 10 10 10 10 10 70 Nein fragl sg 23.12.2023 Stöver,  Ralf

6 4 Quecke von 
Kleinenkneten 129/24 GM 10 10 9 10 10 69 Nein fragl sg 15.04.2024 Behrens,  Nicklas

7 7 Qwintus von 
Kleinenkneten 128/24 GM 10 10 9 10 9 68 Nein fragl g 15.04.2024 Pleus,  Oliver

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

2. VJP 2025 um Aurich
Die zweite Verbandsjugendsuche am 29. März 2025 der 
LG Niedersachsen fand in den Revieren Brockzetel (A. 
Tjaden), Posthausen (H. Haskamp) und Pfalzdorf (H. 
Henkel) statt. Edna von Hellgrund mit Jan-Luca Brink si-
cherte sich den Titel des Suchensiegers, dicht gefolgt von 
Hubertus von den Eisheiligen mit Martin Hackmann und 
Waja vom Freihof mit Markus Bohlsen. Die ersten drei 

platzierten Hunde erhielten für ihre gezeigte Leistung 72 
Punkte und unterschieden sich lediglich in der Art des Ja-
gens. Besonders erfreulich war für Neurichter Martin 
Hackmann die Übergabe seines Richterscheins durch An-
dreas Tjaden. Ein herzlicher Dank geht an die Revierfüh-
rer und das engagierte Richterteam unter der 
Prüfungsleitung von Helmut Sterrenberg. Die Bläsergrup-
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Die Teilnehmer

pe der LG Niedersachsen sorgte für eine musikalische 
Umrahmung des Prüfungstages.

Bläsergruppe der LG Niedersachsen

Rechts: 
Übergabe von 

Richterschein an 
Neurichter Martin 

Hackmann von 
Andreas Tjaden

Unten: Prüfungsleiter Helmut Sterrenberg bei 
Übergabe Papier an Suchensieger Jan-Luca 

Brink

Links:
v. l. Die drei ersten 
Platzierten (Martin 
Hackmann, Jan-
Luca Brink, Markus 
Bohlsen)
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Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 29.03.2025 bei Aurich

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 4 Edna von Hellgrund 229/23 GM 11 10 10 10 10 72 Nein spl sg 14.10.2023 Brink,  Jan-Luca

2 5 Hubertus von den 
Eisheiligen 296/23 GM 11 10 10 10 10 72 Nein sil sg 15.12.2023 Hackmann,  Martin

3 2 Waja vom Freihof 91/24 GM 11 10 10 10 10 72 Nein fragl sg 15.04.2024 Bohlsen,  Markus

4 7 Doro Heskers 170/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein fragl sg 26.04.2024 Große-Endebrock, 
Hanno  

6 Josi vom Kiebitzmoor 254864 DD 10 10 10 10 10 70 Nein fragl sg 23.12.2023 Stöver,  Ralf

5 6 Birka vom Wullmoor 29/24 GM 9 10 10 10 10 68 Nein sil sg 14.02.2024 Loerts,  Jens

6 3 Halla vom Bußhof 56/24 GM 7 10 10 10 10 64 Nein fragl sg 22.03.2024 Warnke,  Jürgen

7 8 Coco aus der Eisenstadt 0305(24 DK 10 10 10 4 7 61 Nein fragl gen. 06.01.2024 Kühn,  Karsten

8 1 Eila vom Hellgrund 231/23 GM - - 10 - - 10 Nein - 14.10.2023 Tjaden,  Andreas

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

3. VJP 2025 um Braunschweig

Die dritte Verbandsjugendprüfung der Landesgruppe Nie-
dersachsen am 5. April 2025 war ein voller Erfolg. Hier 
konnten die Hunde dank des hervorragenden Wildbesat-

zes rund um Braunschweig, in den Revieren Bierbergen 
(F. Röhrbein) und Steinhof (R. Gerstenberg), ihre Anlagen 
unter Beweis stellen. Vier Hunde hatten sich zur VJP ge-

Heinrich Haskamp, Nieklas Wiedenroth, Armin Siedentop, Jan Liese, Andreas Tjaden, Elena Spanier, Christiane Tietge und Marc 
Teichräber
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meldet und zeigten unter ihren Führer:innen ihre jagdli-
chen Anlagen. Besonders zeichnete sich der Rüde Atze 
vom Oesingerland aus, der die VJP mit herausragenden 
71 Punkten als Suchensieger absolvierte und von Elena 
Spanier geführt wurde. Auf den zweiten Platz mit 70 Punk-
ten landete Ari von der Schwedenhütte mit Niklas Wieden-
roth, dicht gefolgt von Artus vom Oesingerland mit 
ebenfalls 70 Punkten, geführt von Jan Liese. Auf Platz vier 
mit 67 Punkten reiht sich Argon vom Oesingerland, ge-
führt von Marc Teichgräber ein und komplettierte das sehr 
gute Gesamtbild der Leistungen an diesem Prüfungstag. 
Ein besonderer Dank geht an Armin Siedentop, der sich 
um die Organisation des Prüfungstages gekümmert hat, 
und an das Richtergespann. Rechts: Das Richtergespann



Landesgruppe  Niedersachsen

Mitteilungsblatt  18734

Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 bei Braunschweig

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 1 Atze vom Oesingerland 15/24 GM 10 10 10 10 11 71 Nein sil sg 14.02.2024 Spanier,  Elena

2 3 Ari von der 
Schwedenhütte 35/24 GM 11 10 9 10 9 70 Nein fragl g 14.03.2024 Wiedenroth,  Niklas

3 2 Artus vom Oesingerland 14/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein fragl g 14.02.2024 Liese,  Jan

4 4 Argon vom Oesingerland 12/24 GM 10 10 9 10 8 67 Nein sil g 14.02.2024 Teichgräber,  Marc

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

Argon vom Oesingerland mit 
Marc Teichgräber

Argon vom Oesinger Land

Ari von der Schwedenhütte 
mit Nieklas Wiedenroth

Suchensieger Atze vom 
Oesingerland mit Elena Spanier

Artus vom Oesingerland mit 
Jan Liese
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1. Zuchtschau 22.06.2025
11:00 Uhr

Lippstadt Treffpunkt: Gut Mentzelsfelde 
59555 Mentzelsfelde                     
Nennung an: Franziska Kühl
Nennschluss: 2 Wochen vorher

2. Herbstzuchtprüfung 
(HZP)

07.09.2025
08:00 Uhr

Lippstadt HZP ohne Hasenspur
Nennung an: Stefan Hoppenstedt
Nennschluss: 3 Wochen vorher

3. Verbandsgebrauchs-
prüfung (VGP)

27./28.09.2025
08:00 Uhr

Lippstadt VGP mit ÜF (Wildschweiß getropft, 
Hindernis Graben, Stöbergelände Wald)
Nennung an: Stefan Hoppenstedt
Nennschluss: 3 Wochen vorher

Weitere Infos siehe Internetseite www.vgm-owl.de unter der Rubrik Termine.
Bei Meldungen zu den Prüfungen und der Zuchtschau bitte folgendes beachten:

Alle Meldungen zu den Prüfungen bitte senden an: 
Prüfungsobmann Stefan Hoppenstedt, Bielefelder Straße 65, D-33829 Borgholzhausen,  Email: stefan.hoppenstedt@t-
online.de (Nennungen per Mail bitte im pdf-Format)

Nennungen zur Zuchtschau bitte an: Franziska Kühl, Hohner Straße 2, D-24787 Fockbek, Email:  kuehl.vgm@gmail.
com

Die Nennungen sind auf dem aktuellen Formblatt 1 des JGHV zu erstellen. Nennungen sind nur gültig bei gleichzeitiger 
Übersendung der Kopie von Vorder- und Rückseite der Ahnentafel des Hundes sowie Kopien von bereits absolvierten 
Prüfungen und Leistungszeichen (sofern vorhanden) und einer Bestätigung der Überweisung der Prüfungsgebühr auf das 
Konto:

VGM Landesgruppe OWL
Volksbank Beckum-Lippstadt 
IBAN: DE57 4166 0124 0783 2336 00
BIC: GENODEM1LPS

Bei unleserlich ausgefüllten Formularen sowie Nennung nach Nennschluss (Zusicherung eines Startplatzes nur noch auf 
Anfrage möglich) ist eine Gebühr von zusätzlich 20,00 Euro zu entrichten. Nenngeld ist Reuegeld! Es muss mit Abgabe 
der Nennung gezahlt sein und ist fällig, selbst wenn Sie nicht zur Prüfung/Zuchtschau erscheinen.

Bei Fragen zur Anmeldung bzw. der Veranstaltung sind wir Ihnen gern behilflich.

Sie haben sich mit dem Kauf Ihres GM aus einer Jagdleistungszucht mit FCI- VDH- JGHV-Papieren entschieden. Die 
Eltern sind auf Form und Leistung geprüft. Um diesen hohen Standard in der Zucht des VGM zu halten, sind wir zwingend 
auf Ihre Hilfe angewiesen. Ohne Ergebnisse ist keine Leistungszucht möglich. Nur mit Resultaten besteht die Chance, 
positiven Einfluss auf die Zucht zu nehmen, um auch in Zukunft gesunde und für die Jagd brauchbare Hunde zu züchten. 
Deshalb unsere Bitte: Nehmen Sie unsere Angebote der Prüfungen und Zuchtschauen wahr, und stellen Sie Ihren GM 
vor. Sie leisten damit Ihren Beitrag zu gesunder, wesensfester und leistungsgerechter Jagdgebrauchshundezucht. Ein 
Verband ist nur so fit wie seine Mitglieder!

Termine 2025
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VJP am 06.04.2025 in der LG OWL 

Am Sonntag, den 06.04.2025 fand die Verbandsjugend-
prüfung in den Revieren um Lippstadt statt. Gemeldet wa-
ren dieses Jahr 7 Hundeführer-Gespanne. Nach einer 
gemeinsamen Begrüßung früh morgens auf dem Hof Ben-
teler wurde die Gruppeneinteilung verlesen und dann ging 
es auch schon los ins Feld. In den Morgenstunden noch 
recht kühl, wurde es im Laufe des Tages immer wärmer 
und sonniger, zudem sorgte die langanhaltende Trocken-
heit in diesem Frühjahr für sehr schwierige Verhältnisse 
für die jungen Hunde. Die Wildbestände in den zwei Re-
vieren war gut, auch wenn die Hasen leider nie lange lie-
gen blieben. Erfreulicherweise konnten alle Hunde die 
Prüfung bestehen. 

Nach der Prüfung sammelten sich die Prüfungstruppen 
wieder auf Gut Mentzelsfelde zum Essen und Trinken und 
zur Preisverteilung. Wir gratulieren allen Hundeführern 
und ihren Hunden ganz herzlich zur bestanden Prüfungen 
und gratulieren natürlich vor allem auch den drei Erstplat-
zierten zu diesen tollen Ergebnissen. Der Suchensieg 
ging an diesem Tag an Peter Cosack mit seiner Hündin 
Heide von den Eisheiligen.Die Hündin bekam insgesamt 
75 Pkt., mit jeweils einer 11 in der Spur, der Nase, dem 
Vorstehen und der Führigkeit. Ein klasse Ergebnis! Der 
zweite Platz ging an Wilhelm Lödige mit seinem Ares vom 
Elsawald. Die beiden holten 73 Pkt. mit einer 11 in Spur 
und Führigkeit sowie eingetragenem Sichtlaut. Der dritte 
Platz mit 70 Punkten ging an Jan Schneider mit Alf vom 

Elsawald. Er bekam in jedem Fach sehr gute 10 Pkt.. 

Vielen Dank an alle Hundeführer, dass ihr eure Hunde bei 
uns präsentiert habt. 

Wir hoffen, dass wir den ein oder anderen zur HZP und 
natürlich auch zur Vorm-Walde-HZP in OWL wiedersehen 
werden. Abschließend bedanken wir uns natürlich auch 
bei allen Revierinhabern, Revierführern und den Richtern 
für euer Engagement und die Bereitschaft, die Prüfung in 
den Revieren abhalten zu dürfen. 

Links: Platz 3 Alf vom Elsawald & Jan Hendrik Schneider | Mitte: Suchensieger Heide von den Eisheiligen & Peter Cosack | rechts: 
Platz 2 Ares vom Elsawald & Wilhelm Lödige
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Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 06.04.2025 bei Lippstadt

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 2 Heide von den 
Eisheiligen 305/23 GM 11 11 9 11 11 75 Nein fragl sg 15.12.2023 Cosack,  Peter

2 5 Ares vom Elsawald 81/24 GM 11 10 10 10 11 73 Nein sil sg 07.04.2024 Lödige,  Wilhelm

3 7 Alf vom Elsawald 80/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein fragl sg 07.04.2024 Schneider,  Jan 
Hendrik 

4 6 Chara vom Felsbachriet SHSB79365
9 GM 10 11 10 7 10 69 Nein spl/sil sg 05.11.2023 Bachnick,  Markus

5 4 Arven vom Elsawald 83/24 GM 10 10 10 9 6 65 Nein sil gen. 07.04.2024 Kaschube,  Kai

6 1 Desideria Heskers 171/24 GM 10 10 9 6 3 58 Nein sil gen. 26.04.2024 Rauhut, Dr. 
Caroline

7 3 Colt vom Kollogg 278/23 GM 7 9 7 10 9 58 Nein sil sg 13.11.2023 Heise,  Almut

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

Suchensiegerin Heide von 
den Eisheiligen

Text: Line Breidenbach, 
Fotos: Franziska Kühl
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1. Zuchtschau / Spezial-
Rassehunde-
Ausstellung und 
Landesgruppentreffen

24.08.2025
11:00 Uhr

Lindlar Reit- und Fahrverein Lindlar e. V.
Lingenbach 51789 Lindlar
Nenngeld: 25 €
Zuchtrichter: Peter Cosack

2. Verbandsherbstzucht-
Prüfung (HZP) mit und 
ohne Spur *

14. 09. 2025 in den Revieren um 
Heinsberg

Nennschluss: 01.09.2025   
Nenngeld: s. Tabelle unten
Mit oder ohne Spur ist unbedingt anzugeben!

3. Verbands-
Gebrauchsprüfung 
(VGP) / Verbandsprüfung 
nach dem Schuss (VPS) 
mit Übernachtfährte **

27.+28.09.2025 um Remscheid und 
Erftstadt-Erp

Nennschluss: 17.09.2025   
Nenngeld: s. Tabelle unten
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben!
Nenngeld VPS: ***
Nenngeld VGP: ***

Termine 2025

Rheinland

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen/Prüfungen erhalten Sie auf unserer Homepage oder erfragen die-
se bei unserem Prüfungsobmann, Herrn Dirk Gühnemann.

Information zur Spezialzuchtschau
Der V1 Hund einer jeden Klasse erhält eine Titel Anwartschaft für den „Deutscher Champion (VDH)“ bzw. „Deutscher 
Jugens-Champion (VDH)“ bzw. „Deutscher Veteranen-Champion (VDH). Klassen: Jüngsten, Jugend, Offene, Vete-
ranen, Champion (nur mit Nachweis eines FCI anerkannten Championtitels), Gebrauchshund (nur mit FCI Ge-
brauchshundezertifikat). 
Wir weisen hiermit auf §4 Ziff. 3 der VDH-Ausstellungs-Ordnung hin. Durch Nennung erkennen Sie die Bestimmun-
gen der VDH-Ausstellungsordnung an.

Der Nennung ist eine Ablichtung der Ahnentafel und die Ablichtungen aller bisher absolvierten Verbandsprüfungs-
Zensurentafeln beizufügen.

* nach bestandener HZP können die Zusatzfächer für die Brauchbarkeit §6 (Niederwild) NRW geprüft  
   werden. Für die Prüfung der Zusatzfächer werden zusätzlich 20,00 €  Nenngeld fällig.

** Nennungen nur über die Landesgruppen. Nenngeld 100,00 €

*** Diese Prüfung findet nur statt, wenn mindestens 3 Nennungen eingegangen sind.

*** Nenngelder: Nenngelder für Mitglieder im VGM u. des LJV-NRW

                            VJP 70,00 € ; HZP 80,00 € ; VPS 110,00 € ; VGP 120,00 €, VstP 60,00 €
                            Bitte eine Kopie des Mitgliedsausweises des LJV-NRW zur Nennung beifügen!
                           Nenngelder für Mitglieder im VGM ohne Mitgliedschaft im LJV-NRW
                           VJP 90,00 € ; HZP 110,00 € ; VPS 160,00 € ; VGP 180,00 €, VstP 75,00 €

                            Nenngelder für Mitglieder des LJV-NRW ohne Mitgliedschaft im VGM  
                            VJP 90,00 € ; HZP 110,00 € ; VPS 130,00 € ; VGP 140,00 €, VstP 80,00 € 
                            Bitte eine Kopie des Mitgliedsausweises des LJV-NRW zur Nennung beifügen!

                            Nenngelder für Führer die weder Mitglied im VGM u. LJV-NRW sind
                            VJP 110,00 € ; HZP 130,00 € ; VPS 180,00 € ; VGP 200,00 € , VstP 95,00 €
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Nennungen sind auf Formblatt 1 (Stand 2019)  zu erstellen. Bei nicht korrekt ausgefüllten Nennungen oder fehlende 
Unterlagen wird eine Bearbeitungsgebühr von 5,00 € erhoben.

Die Nennungen sind  zu richten an:
Dirk Gühnemann, Holzstr. 1, 46485 Wesel, E-mail: dirk.guehnemann@t-online.de
Tel.: 0281/46474, Fax: 0281/1645935

Die Nennungen sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung  eines Nenngeld-Verrechnungsschecks oder 
Überweisung auf das Konto: 

Kreissparkasse Köln, IBAN: DE53 3705 0299 0323 5528 53

Bei Überweisungen bitte den Überweisungsträger in Kopie der Nennung beifügen.

Bringtreue-Prüfung  (Btr) in Remscheid am 08.03.2025
Am Tag der Mitgliederversammlung, den 08. April 2025, 
fand die alljährliche Bringtreue-Prüfung  am Morgen statt. 
Es wurden 3 Hunde gemeldet, die sich in Remscheid der 
Prüfung stellten.

Zwei Hunde bestanden die Btr, Wolke vom Sülztal geführt 
von Rolf Jansen und Isy vom Diebeswinkel geführt von 

Dirk Gühnemann.

Wir gratulieren den Führern zur bestandenen Bringtreue 
und sagen Danke für das bereitgestellte Revier.

Bericht: Dirk Gühnemann Foto: Liane Ziethen

Bild unten: V.l. Rolf Jansen mit Wolke vom Sülztal, rechts Dirk Gühnemann mit Isy vom Diebswinkel
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Mitgliederversammlung am 8. März 2025

Im Anschluss an die Bringtreueprüfung fand in Remscheid 
die diesjährige gut besuchte Mitgliederversammlung statt. 
Dirk Gühnemann dankte allen Revierinhabern und Revier-
führern für die Unterstützung der Landesgruppe bei der 
regelmäßigen Durchführung der Prüfungen. Der Dank 
ging auch an Gisela Hochfeld, die zuvor ihr Revier für die 
durchgeführte Bringtreue zur Verfügung gestellt hatte. 
Dirk Gühnemann veranschaulichte, welche Aktivitäten im 
Jahr 2024 für die Landesgruppe durchgeführt wurden. 
Dazu gehören, die Prüfungsveranstaltungen wie VJP, 
HZP und VGP u.a., bei denen die Nachfrage hoch und da-
durch die Anforderungen bei Umsetzung und Logistik wie-
derkehrend eine Herausforderung war, damit alle 
Teilnehmer berücksichtigt werden konnten. Zur Vorberei-
tung wurden zwei Wasserübungstage organisiert. Die 
jährliche Zuchtschau mit Landesgruppentreffen im Som-
mer war ebenfalls ein nettes Zusammenkommen.  Ein 
neuer zweiter Kassenprüfer musste gewählt werden, da J. 

Schäperclaus für dieses Amt nach zwei Jahren ausschei-
det. Kassenprüfer sind auf der nächsten Mitgliederver-
sammlungin 2026 Uwe Nelles und Rainer Manteuffel. Wir 
gratulieren den Jubilaren H. Moltz,  T.  Reindahl, A. Bo-
wenz und C. Ohm für ihre 25-jährige Mitgliedschaft.  Für 
die 40-jährige Mitgliedschaft gratulieren wir besonders W. 
Knurr und Gisela Hochfeld. Sie wurde für ihre 40-jährigen 
Verdienste um den VGM persönlich während der Veran-
staltung geehrt. Wir gratulieren auch Gunthard Oestern 
zum 80. Geburtstag sowie Paul Weißbrot zum 89. Ge-
burtstag.  Anträge für die Behandlung zur Hauptversamm-
lung (HV) in Lippstadt  gab es nicht.  Alle kommenden 
Termine für 2025 werden auf der Internetseite der Landes-
gruppe Rheinland gepflegt und stehen ebenfalls im Ver-
bandsheft! 

Bericht und Foto: Liane Ziethen

Jagdhundevorführung der Kölner Jägerschaft
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Wie jedes Jahr hat am 08.04.2025 die Kölner Jägerschaft 
auf der Gänsewiese am Wildpark in Köln Dünnwald eine 
eindrucksvolle Jagdhundevorstellung für die dieses Jahr 
abschließenden Jungjäger veranstaltet. 

Ungefähr 70 Hundeführer stellten den Jungjäger und wei-
terem Publikum ihre Hunde vor. Somit konnten die Jung-
jäger sich einen Überblick über die Vielfalt der 
Jagdhunderassen verschaffen. Neben klassischen deut-
schen Jagdhunderassen  wurden auch Rassen aus 
Frankreich, Italien und Österreich präsentiert.  Größte teil-
nehmende Fraktion waren die Teckel! 

Die großen Münsterländer waren mit vier Teilnehmern  
und fünf Hunden vertreten. Somit konnten auch einige 
Zuchtmerkmale zum Beispiel in unterschiedlichen Zeich-
nungen und Fellbeschaffenheit sowie Größenunterschie-

de von Rüden und Hündinnen , Junghunde demonstrieren 
werden.

Die Kölner Jägerschaft hat mit dieser Veranstaltung ein-
mal mehr unter Beweis gestellt, dass die Jagd ein wichti-
ger Teil der Kultur und Tradition in Deutschland ist. Wir 
waren angenehm überrascht über die Menge der Teilneh-
mer.

Das das Wetter eine Herausforderung war und die war-
men Temperaturen Hunde und ihre Hundeführer ordent-
lich schwitzen ließen, durften sich unsere Hunde zur 
Belohnung noch in einem nahegelegenen See abkühlen!

© Liane Ziethen

Fotos: Jarina Kisjes, Liane Ziethen

Bild oben: Die GMs Baake und Una

Mitte: Abkühlung im nahegelegenen See

Foto unten V.l..n.r: Christine Schmitt, Andrea Pelizäus mit 
Caspar vom Ahler Esch, Jarina Kisjes mit Baake
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Verbandsjugendprüfung -  Ein erfolgreicher Tag für junge GM

Am 13. April 2025 richtete die Landesgruppe Rheinland 
ihre jährliche Verbandsjugendprüfung (VJP) in den Revie-
ren um Heinsberg aus. Die Teilnehmer, Richter und orga-
nisatorische Helfer trafen sich früh am Morgen im 
Suchenlokal Gasthof „Altmyhl 62“ in Hückelhoven, um 
den Tag zu beginnen.

Dreizehn Gespanne – auch vom befreundeten belgischen 
Verein –  nahmen an der Prüfung teil, bei der die jungen 
Hunde ihre natürlichen Anlagen und Fähigkeiten unter Be-
weis stellen konnten. Der Vorsitzende Dirk Gühnemann 
erklärte den Ablauf der Prüfung und entließ die Gespanne 
in 5 Gruppen in die Obhut der Richter und Revierführer, 
die die Prüflinge und ihre Hundeführer in die Reviere be-
gleiteten.

Nach einer langen Trockenperiode bescherte das Wetter 
mit nächtlichem Regen und angenehmer Kühle sowie 
Sonne-Wolken-Mix  den Teilnehmern optimale Bedingun-
gen.

Im Feld hatten die jungen Hunde die Gelegenheit, ihre be-
reits erlangten Fähigkeiten bei der Spurarbeit, dem Na-
sengebrauch, der Suche sowie beim Vorstehen und der 
Schussfestigkeit zu demonstrieren. Natürlich wurde auch 
der Gehorsam und die Führigkeit der Hunde bewertet. Die 
Reviere waren gut mit Wild besetzt, so dass jeder Hund 
mehrere Chancen bekam, sich zu beweisen.

Am Ende des Tages trafen sich die Teilnehmer wieder im 
Suchenlokal, wo die Ergebnisse ausgewertet wurden und 
die Siegerehrung stattfand.

Alle teilnehmenden Hunde haben die Prüfung bestanden! 
Die genauen Ergebnisse können der Rangliste entnom-
men werden.

Suchensieger wurde Marco Zabel mit Xantia vom Sülztal, 
die mit 75 Punkten eine herausragende Leistung zeigte.

Wir gratulieren herzlich!

Ein großes Dankeschön geht an die Organisatoren, den 
geduldigen Richtern und kundigen Revierführern und Re-
vierinhabern. Sie haben einen großen Anteil am Erfolg 
dieser Veranstaltung!

© Liane Ziethen

Prüfungssieger Xantia vom Sülztal geführt von Marco Zabel mit 
Dirk _Gühnemann (links) und Richter Georg Rüssmann 

(rechts)

Bild oben: Dax Heskers
Bild unten links: Josef Schmittinger mit Luzifer vom Ortsberg, 

rechta: Dax Heskers
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Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 3 Xantia vom Sülztal 68/24 GM 10 11 11 11 11 75 Nein sil sg 20.04.2024 Zabel,  Marco

2 13 Birthe van het Meekenesch NSHB 
3324751 GM 11 11 11 10 10 75 Nein sil sg 02.01.2024 Nieuwenhuis,  

Andre

3 9 Xenzi vom Sülztal 65/24 GM 10 11 11 10 10 73 Nein sil sg 20.04.2024 Jansen,  Johannes

4 11 Alma vom Oesingerland 16/24 GM 10 10 11 10 10 71 Nein fragl sg 14.02.2024 van Lieberger,  
Gerd

5 12 Xena van de Mesurekreek
LOSH 

0138269
7

GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 05.02.2024 Willaert,  Bruno

6 6 Xenia vom Sülztal 66/24 GM 9 10 10 10 9 67 Nein spl/sil sg 20.04.2024 Gaßmann,  Detlef

7 10 Dax Heskers 167/24 GM 11 10 8 6 10 66 Nein sil sg 26.04.2024 Köppel,  Meik

8 8 Luzifer vom Ortsberg 208/24 GM 10 9 8 10 10 66 Nein fragl sg 01.10.2024 Schmittinger,  Josef

9 5 X-Curt (Shlomo) vom 
Sülztal 61/24 GM 10 10 10 10 6 66 Nein fragl gen. 20.04.2024 Bickenbach,  

Torben

10 1 Xero vom Sülztal 63/24 GM 8 9 10 9 10 63 Nein sil sg 20.04.2024 Nadolny,  Sven

11 4 Xoxo-Fiete vom Sülztal 62/24 GM 8 9 10 6 10 60 Nein sil sg 20.04.2024 Marx,  Leon

12 15 Vio vom Toedt 066-2024 
BrFrP

Braqu
e 5 7 10 10 5 49 Nein fragl gen. 12.08.2024 Ashauer,  Ingo

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 13.04.2025 bei Heinsberg

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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Termine 2025

1. HZP 13. + 14.09.2025
07:30 Uhr

Feldarbeit Raum Alzey
Wasserarbeit NN

Wasserarbeit je nach Gesetzeslage wegen ASP

2. VGP 04. + 05.10.2025/
07:30 Uhr

Raum Alzey
und Otterberg

Fuchs über Hindernis

* Treffpunkt/Uhrzeit wird mit der jeweiligen Einladung bekannt gegeben

Anmeldeinformationen für Prüfungen

Nennungen sind nur gültig bei fristgerechter Übersendung von Formblatt 1 (Chip-Nr. bitte nicht vergessen),  einer Kopie 
der kompletten Ahnentafel und einem Nachweis der Überweisung des Nenngeldes, sowie eine Kopie der schon er-
brachten Leistungen (falls vorhanden). Nenngeld ist Reuegeld! Für unleserliche oder unvollständige Nennungen wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 20€ erhoben. Nennungen ohne Zahlung des Nenngeldes werden nicht berücksichtigt.

Prüfungen finden nur bei einer Mindestbeteiligung von drei Hunden statt. Bei zu vielen Nennungen haben Landesgrup-
pen-Mitglieder Vorrang. Für alle Prüfungen gilt, dass verspätet eingehende Nennungen nur dann berücksichtigt werden 
können, wenn das die Gruppeneinteilung noch zulässt.

Im Rahmen der Nennung zu einer VGP sind Kopien der Zensurentafeln aller bisher absolvierten Verbandsprüfungen bei-
zufügen.

Für HZP: Ist der Hund bereits an der lebenden Ente geprüft, ist eine Kopie des Prüfungszeugnisses der Nennung beizu-
legen.

Nennungen sind zu richten an:        

Wilhelm Theisinger,  
per E-Mail an:  wtheisinger @web.de                

Anmeldungen per Email bitte im pdf-Format senden, jpg-Dateien sind oft nicht leserlich. 

Bankverbindung:
LG Rheinland-Pfalz, Hessen& Saarland im VGM e.V.
Volksbank Mittelhessen
IBAN DE 59 5139 0000 0014 1679 00      
BIC: VBMHDE5FFF

Für die Prüfung: Bitte an Tollwutschutzimpfung denken. Original Ahnentafel und Impfausweis sind zur Prüfung mitzu-
bringen, ebenso der gültige Jagdschein. Für die Wasserarbeit sind Stahlschrotpatronen erforderlich.  Bitte überprüfen 
Sie auch den Versicherungsschutz Ihres Hundes.

Für Schadensersatzansprüche jeglicher Art kommen weder der Prüfungsleiter noch der Verein auf.

Formblatt 1 finden Sie unter https://www.jghv.de/index.php/service/formblaetter

Anmeldung für die Zuchtschau: 
https://www.grossermuensterlaender.com/verband/wp-content/uploads/sites/4/Zuchtschauanmeldung.pdf  

Mit der Unterschrift auf den Anmeldeformularen willigt der Anmelder auch für den Hundeführer, Züchter und Eigentümer, 
in die Verarbeitung der von ihm angegebenen Daten durch den VGM und aus dem Datenverarbeitungsverzeichnis er-
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Nenngeld Mitglieder Nichtmitglieder

VJP 80 € 120€

HZP 110 € 150€

HZP m. leb. Ente 150 € 200 €

VGP 150 € 200€

VPS 100 € 140 €

VSwP 100 € 140€

BTR 50 € 60 €

Zuchtschau 25 € 50 €

Phänotypbestimmung 500 € 500 €

Bericht über die Jahreshauptversammlung am 01.03.2025

Beginn der Sitzung war um 13 Uhr, aber zunächst wurden 
alle Teilnehmer von dem üppigen Imbiss abgelenkt. Hier 
hatten wieder einmal die Heinzelmännchen hinter dem 
Vorstand ganze Arbeit geleistet. Nach der offiziellen Be-
grüßung durch unseren Vorsitzenden Franz Reimche wur-
de zunächst an die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedacht, von denen besonders der Verlust des 
kurz hintereinander verstorbenen Züchterehepaares Zim-
mermann aus Thüringen die Landesgruppe schmerzt. 

Das Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2024 wurde 
anschließend genehmigt.

Im weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Wilhelm Thei-

singer über die durchgeführten Aktivitäten auf Bundes- 
und Landesebene und über die von unserer Landesgrup-
pe durchgeführten Prüfungen. Auf den beiden VJPen in 
Rheinhessen wurden 12 Hunde geführt, davon 11 GM, auf 
der in Rheinland/Pfalz und Frankreich (Gewässer) statt-
gefundenen HZP wurden 5 Große Münsterländer erfolg-
reich geführt. 

Die Verbandsschweißprüfung auf der 20-Stundenfährte 
konnte im vergangenen Jahr ein Großer Münsterländer 
unserer Landesgruppe erfolgreich im I. Preis bestehen.

Zur v.W.-HZP wurde von unserer Landesgruppe ein Rüde 
entsandt, der leider die Ente am Wasser nicht brachte und 
somit die Prüfung nicht bestehen konnte.

Barbara Beck informierte uns in ihrer Funktion als Zucht-
wart, dass im vergangenen Jahr 2024 in den Zwingern 
„von der Schwedenhütte“ und „vom Freihof“ insgesamt 15 
gesunde Welpen gewölft worden sind, die alle zeitnah ver-
mittelt werden konnten. Auch in diesem Jahr sind in den 
letzten zwei Wochen in den Zwingern „vom Niedtal“ und 
„aus den Hochholzern“ bereits Welpen gefallen. Weitere 
Würfe sind für den Herbst geplant.

Um die Welpenkäufer zu motivieren ihre Hunde auf Prü-
fungen zu führen, wollen wir demnächst ergänzend zu der 
für jeden einsehbaren Zuchtordnung ein Merkblatt „vom 
Welpen zum Zuchthund“ und ein ausgedrucktes Exemplar 
des Aufnahmeantrags an die neuen Hundeführer vertei-
len. Das Merkblatt wird außerdem auf unserer Homepage 
veröffentlicht.

Zur Vorbereitung der Jahreshauptversammlung des Ge-
samtverbandes in Lippstadt traf sich der Vorstand zu Jah-
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resbeginn und formulierte ein paar unseres Erachtens 
wichtige Punkte zum Thema „internationaler Verband der 
Großen Münsterländer“.

Unsere langjährige Kassiererin Margit Theisinger legte 
nach über 20 Jahren ihr Mandat nieder. Die Kassenprü-
fung war von Christiane Ermert und Uwe Erdel krankheits-
bedingt online ohne Beanstandungen durchgeführt 
worden. Der Vorstand wurde daraufhin auf Antrag von Ma-
ria Reimche entlastet. Als zukünftige Kassenprüfer wur-
den für ein weiteres Jahr Uwe Erdel und Hans Werner 
Beck für zwei Jahre gewählt. 

Franz Reimche berichtete im Weiteren von der gelunge-
nen Deckrüdenschau in Ostwestfalen-Lippe, von der vorm 
Walde HZP in Neuburg an der Kammel und der Beerdi-
gung von Horst Zimmermann. Er bekundete seine Hoff-
nung, dass dessen Enkeltochter die Zucht im Zwinger 
„vom Freihof“ weiterführt. 

Aufgrund des Rücktritts von Margit Theisinger waren teil-
weise Neuwahlen erforderlich, die zügig und einstimmig 
wie folgt verliefen:

• Kassenwart   Inga Christiansen
• Mitgliederverwaltung Inga Christiansen
• Pflege der Homepage Inga Christiansen
• Bedienung des PCs auf Prüfungen Melanie Seifert
• Beisitzer    Melanie Seifert
• Beisitzer    Michael Seifert
• Beisitzer    Harald Brenner

Unter „Verschiedenes“ wurde angeregt, dass Inga die 
Landesgruppe auch auf Facebook und Instagram vertritt.

Die Ehrungen von Mitgliedern werden auf der Zuchtschau 
mit anschließendem Grillfest am 14.06.2025 durchge-
führt.

Die Sitzung war gegen 14:20 Uhr beendet.

Barbara Beck

Jugendsuchen 2025 um Alzey

Am Samstag, den 12. April 2025 fand die erste Jugendsu-
che unserer Landesgruppe in Rheinland-Pfalz statt. In 
den sehr guten Niederwildrevieren von Dautenheim und 
Kriegsheim konnten wir 8 Gespanne begrüßen, davon 4 
mit Großen Münsterländern. 

Bei sonnigem und extrem trockenem Wetter konnten alle 
Großen Münsterländer die Prüfung bestehen und fast alle 
ihren Laut hinter dem Hasen bestätigen. 

Leider hatten die meisten Hunde, unabhängig von der 
Rasse, aufgrund der extremen Trockenheit in diesem 
Frühjahr Probleme auf der Hasenspur.

Suchensieger an diesem Tag wurde der DD-Rüde Forst-
manns Bolle mit seinem Führer Dirk Junik.

Zwei Wochen später, am 27. April 2024 führten wir eine 
weitere Jugendsuche im Revier von Harald Brenner in 
Dautenheim durch. An diesem ebenfalls sonnigen Tag, 
aber deutlich höherer Bodenfeuchte wurde nur eine Grup-
pe mit 4 Großen Münsterländern, alle aus dem Zwinger 
„von der Schwedenhütte“ geprüft. Nach der obligatori-
schen Begrüßung und Richterbesprechung ging es in das 
Revier. 

Aufgrund der auch in diesem Jahr schon sehr hohen Ve-
getation konnten die Hasen trotz hohem Besatz nur sehr 

Zufriedene Gesichter

Richter im Gespräch
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schwer mit der sonst üblichen Streife entdeckt werden. 
Deshalb hatte die Prüfungsleitung vorsorglich wieder ei-
nen Drohnenführer organisiert, der die Suche nach Hasen 
von oben hilfreich unterstützte.

Die Geschwistergruppe zeigte überwiegend gleich gute 
Anlagen, wobei sich der aus Frankreich (Savoyen) ange-
reiste Rüde Asbjörn mit seiner gute Nase und ausgepräg-
tem Finderwillen besonders gut zeigen konnte. Zum 
Schluss der Prüfung konnte auch noch eine 6 Monate alte 
Hündin „Fritzi vom Wotansborn“ ihren Sichtlaut zeigen.

Im Anschluss an die Prüfung traf man sich zur Stärkung im 
Vereinsheim des TUS Monsheim wo auch die Übergabe 
der Urkunden erfolgte. Der Suchensieger beider VJPen 
Herr Jean-Michel Bouchet hat geplant, zur Übergabe des 
Wanderpokals anlässlich unserer Zuchtschau im Juni wie-
derzukommen und ihn für ein Jahr -oder länger?- nach 
Frankreich zu entführen, denn er übernimmt dann gleich-
zeitig eine kleine Hündin aus dem Zwinger „vom Niedtal“ 

Vielen Dank an die Richter und die Revierführer, die die 
Durchführung der Prüfung ermöglicht haben und alle, die 
hinter den Kulissen für das Gelingen unserer beiden VJ-
Pen beitrugen. 

Barbara Beck

Bild rechts: Suchensieger beider VJPen Herr Jean-
Michel Bouchet

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut
Gehor-

sam
Wurf-
datum Führer

1 8 Forstmann´s Bolle 255798 DD 11 10 10 10 10 72 Nein spl/sil sg 29.03.2024 Junik,  Dirk

2 6 Albert vom Bokelieth 174/24 GM 10 10 7 10 10 67 Nein stum
m sg 17.05.2024 Neumann,  Sandra

3 5 Illo vom Schmeiental 40/24 GM 8 10 10 10 10 66 Nein spl sg 23.03.2024 Ludwig,  Horst

4 1 Abba von der 
Schwedenhütte 36/24 GM 5 10 10 10 10 60 Nein sil sg 14.03.2024 Erdel,  Uwe

5 2 Emil vom Hellgrund 224/23 GM 5 10 5 10 10 55 Nein sil sg 14.10.2023 Illgen,  Friedhelm

6 7 Anabell z Romanova chovu
CLP/

NDOI549
4

DD 3 10 8 10 10 54 Nein sil sg 01.02.2024 Winkenbach,  Marc

7 3 Happy vom Wiedfeld 255708 DD 3 9 8 11 10 53 Nein sil sg 29.03.2024 Klinck,  Uwe

8 4 Hexe vom Wiedfeld 255709 DD 3 8 8 7 4 41 Nein sil gen. 29.03.2024 Bonertz,  André

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 12.04.2025 bei Raum Alzey

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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Die Teilnehmer

Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 4 Asbjörn von der 
Schwedenhütte 33/24 GM 11 11 10 11 10 75 Nein sil sg 14.03.2024 Bouchet,  Jean-

Michel

2 2 Alfred von der 
Schwedenhütte 34/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein spl sg 14.03.2024 Krauss,  Marcus

3 3 Arvid von der 
Schwedenhütte 31/24 GM 8 10 10 10 10 66 Nein sil sg 14.03.2024 Schäfer,  Kathrin

4 1 Adonis von der 
Schwedenhütte 32/24 GM 10 10 4 10 10 64 Nein sil sg 14.03.2024 Bauer,  Ingo

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 12.04.2025 bei Raum Alzey

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit

Foto: Lisa Caspar
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1. Wassergewöhnungstag 
für Welpen und 
Junghunde

13.07.25
10:00 Uhr

 Klein Nordende Sandweg 136
25336 Klein Nordende
Anmeldung bei: 
J. Krohn, Tel.: 04192-85489

2. Zuchtschau 20.07.25
10:00 Uhr

Heide Treffpunkt:
Schießstand“Vossbu“
Forstweg 100a
25746 Heide
Nenngeld:30,-€

3. Herbstzuchtprüfung 
(HZP)

20.09.25
08:00 Uhr

Busenwurth Treffpunkt;
Gasthof Dithmarscher Eck
Bundesstr.6
25719 Busenwurth
ohne lebende Ente
Nenngeld:            125,-€
mit Gehorsamsfächer BP
Zusatznenngeld:  50,-€

4. Vorm Walde-HZP 2025 10.10. - 13.10.2024 Ostwestfalen Lippe Weitere Infos folgen!

5. Verbandsgebrauchs-
prüfung VGP mit TF und 
ÜF
Verbandsprüfung nach 
dem Schuss VPS

25./26.10.2025
08:00 Uhr

Strübbel Treffpunkt:
Gasthof Hutorok, Dorfstr.36,
25792 Strübbel
-Damwildschweiß      gespritzt-
VGP mit TF und ÜF
Nenngeld TF:            175,-€
Nenngeld ÜF:            200,-€
Verweiser      zuzügl. 30,-€
Nenngeld VPS:          175,-€

6. Brauchbarkeitsprüfung
I und II

01.11.25
08:00 Uhr

Strübbel Treffpunkt:
Gasthof Hutorok, Dorfstr.36,
25792 Strübbel
Nenngeld BPI :       190,-€
Nenngeld BPII:       200,-€
Gehorsam :              50,-€

Schleswig-Holstein

Termine 2025

Nichtmitglieder zahlen 30,00 € zusätzlich.

Nennungen   an:    VGM-SH Prüfungszentrale
     Jörg Bünting
     Am Sportplatz 8    
     25355 Lutzhorn
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     Tel.: 0172 5411059
     E-Mail: vgm-sh-suchenzentrale@gmx.de 

Hinweis:
Anmeldungen erfolgen mit dem aktuellen Formblatt 1 (bis 4 Wochen vor dem Prüfungstermin) und sind nur gültig bei 
gleichzeitiger Übersendung von Kopien der Vorder- und Rückseite der Ahnentafel und Überweisung des Nenngeldes auf 
das Konto des Verbandes bei der 

VR Bank Westküste,
IBAN: DE07 2176 2550 0004 3766 68
BIC:   GENODEF1HUM

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.
Bitte beachten, dass für die Wasserarbeit Stahlschrot-Patronen erforderlich sind!!

Jahreshauptversammlung mit Ehrung der langjährigen Pressewartin 
Imke Piening

Am 23.Februar um 10:00 Uhr lud der Vorstand die Mitglie-
der, auf den Schießstand „Vossbu“ in Heide, zur Jahres-
hauptversammlung ein. Und, wie das Jahr zuvor, war der 
Versammlungsraum bis auf den letzten Platz besetzt.

Dr. Peter Engel begrüßt die Versammlung, eröffnet ord-
nungsgemäß die Jahreshauptversammlung und beginnt 
sogleich mit dem Jahresrückblick. Dank der PowerPoint 
konnten die Mitglieder Eindrücke der verschiedenen Prü-
fungen und der Zuchtschau erlangen. Der Zuchtwart Jens 
Krohn übernahm den Teil des Wasserübungstages, der 
Zuchtschau und geht auch gleich in das Zuchtgeschehen 
über.

2024 gab es drei Würfe:

• Zwinger von der Yard (4/3)
• Zwinger vom Bokelieth (6/5)
• Zwinger von der Karbeck (5/3)

Des Weiteren stellt Jens die neuen Zuchthunde vor und 
merkt an, dass im „Zwinger vom Steenort“ bald der erste 
Wurf fällt.

Danach übernimmt Isabell den Kassenbericht, der an-
schließend von dem Kassenprüfer Karsten Zeiner als sehr 
gut und tadellos gemacht kommentiert wird und bittet die 
Versammlung um Entlastung des Vorstandes. Nach der 
Entlastung, bedankt sich der Vorsitzende Dr. Peter Engel 
bei Isabell mit einem Dankeschön für die hervorragende 

Dr. Peter Engel und Imke Piening
Fritz Volkert, Dr. Peter Engel und Sabine Volkert
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Arbeit wird der Punkt Ehrungen von Dr. Peter Engel 
durchgeführt.

Imke Piening wird für ihren 11-jährigen Einsatz als Presse-
wartin mit einer Urkunde und einem Präsentkorb geehrt.

Des Weiteren erhält Isabell, die den Posten als Kassen-
führerin abgibt, ein Dankeschön. Auch in Form eines Prä-
sentkorbes.

Als neuer Kassenwart stellt sich Kay Neumann vor und 
wird einstimmig von der Versammlung gewählt. Der Pos-
ten der Pressewartin wird auf den Vorstand verteilt. Sabri-

na übernimmt die Bearbeitung der Bericht und Pflege der 
Homepage.

Für langjährige Mitgliedschaft mit 40 Jahren werden unter 
anderem Fritz und Sabine Volkert und Herbert Häger ge-
ehrt. Waidmannsheil!

Nach dem letzten Top „Sonstiges“ bedankt sich Peter aus-
drücklich bei den Revieren, seinem Vorstand und der Ver-
sammlung.

Die gelungene Veranstaltung wird mit einem gemeinsa-
men Klönschnack und Schnitzelessen abgeschlossen.

Sabrina Elsass

Outdoor – Messe Auftritt des GMs 

Die 9. „OUTDOOR jagd & natur“ in den Holstenhallen 
Neumünster öffnet vom 4. bis 6. April 2025 erneut ihre 
Pforten für alle Naturfreunde.

Hier wird den Zuchtverbänden die Gelegenheiten gebo-
ten, ihre Rassen vorzustellen – und natürlich mit dem Gro-
ßen Münsterländer.

Halle 2 bot den Hundeliebhabern Einblick mit verschiede-
nen Vorführungen der Rassen, Kategorien (z.B. Bau-, 
Stöber- und Schweißhunde) und den vielen Ständen der 
Landesgruppenverbände.

Unser herzlichster Dank gilt allen, die mithalfen und den 
Stand betreuten! Ohne diesen Einsatz wäre die tolle Prä-
sentation nicht möglich! Vielen herzlichen Dank!

VJP 2025
Am 12.05.2025 fand bei bestem Großen Münsterländer-
wetter, die alljährliche VJP Strübbel, nähe Heide, statt. 

Dithmarschen, bekannt für niederwildgehegte Reviere mit 
sehr guten Hasen- und Fasanenbesatz, bot den 20 Ge-
spannen alle Möglichkeiten. Ein Großteil der Teilnehmer 
stellten die schleswig-holsteinischen Zwinger „vom Boke-
lieth“ und „von der Yard“. 

Die Gespanne, bzw. Hunde zeigten beste Anlagen in 
Spur, Nase und Vorstehleistungen und so konnten die 
Richtergruppen bis nachmittags erfolgreich alle Prädikate 
zusammentragen. Im Restaurant HUTOROK sammelten 
sich die Gespanne, Gäste und Richter. 

Suchensieger an diesem Tag wurde Adda von der Yard 
mit Führerin Nicole Kolmsee mit 74 Punkten. Darauf folgte 

Rechts: Messestandbetreuung durch Bobbi und Carlotta
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mit 73 Punkten Aaron vom Bokelieth mit Klaus 
Schümann und 71 Punkten Ajax vom Bokelieth 
mit Peter Bruhn. Drei weitere Gespanne erhiel-
ten 71 Punkte und 7 Gespanne erhielten 70 
Punkte für sehr gute Leistungen. 

Allen Gespannen wünschen wir für den weite-
ren Weg zur HZP und vielleicht sogar der Vorm 
Walde HZP viel Freude und Erfolg. Wir freuen 
uns auf ein Widersehen im Juli zur Zuchtschau 
in Heide. 

Vielen Dank an die Richter und Revierführer, 
die die Durchführung der Prüfung ermöglicht 
haben und alle, die hinter den Kulissen für das 
Gelingen unserer VJP beitrugen. 

Ben vom Höpingshof, Foto Lisa Caspar

Die GMs der VJP

Die ersten Drei der Prüfung
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Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 13 Adda von der Yard 73/24 GM 11 11 10 10 10 74 Nein spl/sil sg 07.04.2024 Kolmsee,  Nicole

2 3 Aaron vom Bokelieth 175/24 GM 11 10 10 11 10 73 Nein sil sg 17.05.2024 Schümann,  Klaus

3 5 Ajax vom Bokelieth 176/24 GM 10 10 11 10 10 71 Nein spl/sil sg 17.05.2024 Bruhn,  Peter

4 21 Desideria Herskers 171/24 GM 11 10 9 10 10 71 Nein sil sg 26.04.2024 Rauhut, Dr. 
Caroline

5 16 Akira vom Bokelieth 183/24 GM 11 10 9 10 10 71 Nein fragl sg 17.05.2024 Mau,  Johannes

6 17 Fee vom Jägerweg 275/23 GM 10 10 10 10 11 71 Nein fragl sg 06.11.2023 Martens,  Martin

7 9 Augustus vom Bokelieth 177/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 17.05.2024 Dörges,  Martina

8 6 Abies-Picea vom Bokelieth 181/24 GM 9 10 11 10 11 70 Nein sil sg 17.05.2024 Luchnik,  Normen

9 10 Anya von der der Yard 74/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 07.04.2024 Hansen,  Dirk

10 14 Alwin von der Yard 71/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 07.04.2024 Urbahns,  Steffen

11 1 Albert von der Yard 70/24 GM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 07.04.2024 Timmermann,  
Wilem Georg 

12 7 Ibo II von der Gieselau 24-0143 KlM 10 10 10 10 10 70 Nein sil sg 22.02.2024 Schacht,  Helmut

13 19 Eika vom Hellgrund 230/23 GM 9 10 11 10 11 70 Nein sil sg 14.10.2023 Foss,  Adam

14 2 Alfia vom Bokelieth 180/24 GM 10 10 10 9 10 69 Nein spl/sil sg 17.05.2024 Schneider,  Heiko

15 15 Ayla vom Bokelieth 179/24 GM 10 10 10 10 9 69 Nein fragl sg 17.05.2024 Rohde,  Sönke

16 18 Argos vom Bokelieth 178/24 GM 9 10 10 10 10 68 Nein spl/sil sg 17.05.2024 Baastrup,  Sune 
Tornbo 

17 12 Alma von der Yard 75/24 GM 10 10 7 6 10 63 Nein sil sg 07.04.2024 Wulff,  Bjarne

18 22 Asko vom Heeder Forst 274/24 Weim 7 9 9 10 10 61 Nein sil sg 28.04.2024 Storjohann,  
Hannah

19 11 Fennja vom schwarzen 255794 DD 10 10 9 6 6 61 Nein sil gen. 11.04.2024 Früchtenicht,  Jörn

20 20 Bonny vom Diekredder 
Moor 24-0543 KlM 7 7 7 7 0 42 Nein fragl ungen. 16.04.2024 Ramcke-Grabbe,  

Sven

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 12.04.2025 bei Strübbel

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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Westfalen-West

1. Zuchtschau
15.06.2025
10:00 Uhr 

Hof König
Hennewiger Weg 194
45721 Haltern am See

Nenngeld: 30€/65€
Nennschl.: 01.06.25

2. 52. Verbandsschweiß-
prüfung, VSwP

28.06.2025
09:00 Uhr

Flaesheim, Ort wird 
noch bekannt  gegeben.

Nenngeld: 120€/170€
Nennschl.: 09.06.25

3. Herbstzuchtprüfung, HZP

13.09.2025
07:30 Uhr

Restaurant Estia,
46325 Borken, 
Leetstegge 1
Tel.: 02861 8254507

Nenngeld: 95€/130€
Nennschl.: 17.08.25
Brauchbarkeitsprüfung
Nenngeld: +40€

4. Verbandsgebrauchs-
prüfung, VGP

26.09./27.09.25
08:00 Uhr 

Restaurant Estia,
46325 Borken, 
Leetstegge 1
Tel.: 02861 8254507

Begrenzt auf 12 Hunde
Nenngeld: 125€/160€
                  Verweiser zzgl. 25 €
Nennschl.: 31.08.25

5. Bringtreueprüfung, Btr. 28.09.2025
09:30 Uhr

Borken,  Ort wird noch 
bekannt gegeben.

Nenngeld: 30€/65€
Nennschl.: 31.08.25

6. Herbst-Zuchtschau 09.11.2025
09:30 Uhr

Ort wird noch bekannt 
gegeben.

Nenngeld: 30€/65€
Nennschl.: 26.10.25

Nennungen zu 2. VSwP  in Flaesheim und zur Bringtreueprüfung an:

Rüdiger Engling, Scheidtstraße 86, 45149 Essen, Email: ruediger.engling@t-online.de, Tel.: 0201 – 713340

S-Giro Verein 013 – Arbeitsgemeinschaft Haard
Klub Kurzhaar Westf. e.V
Bank: Sparkasse Westmünsterland
IBAN: DE44 4015 4530 1800 0968 42

Alle anderen Prüfungen und Zuchtschau bitte melden an: 

Maria Lensker-Watermann, Wendfeld 54, 48703 Stadtlohn, Tel.: 02563 - 205626, Mobil: 0151 12848990, maria.water-
mann@t-online.de

Anmerkung: Anmeldungen erfolgen mit dem aktuellen Formblatt 1 und sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung 
von Kopien der Vorder- und Rückseite der Ahnentafel und Überweisung des Nenngeldes auf das Konto der Volks-
bank Heiden

Kto.-Nr.: 85774100, Blz.: 428 616 08, IBAN:  DE08428616080085774100, BIC:  GENODEM1HEI

Für die  Brauchbarkeitsprüfung auf der HZP bitte zusätzlich das entsprechende Formblatt ausfüllen und beifügen.

Mitglieder des Verbandes Große Münsterländer und/oder des Landesjagdverbandes NRW zahlen das jeweils günstige-
re Nenngeld, wenn ein entsprechender Nachweis bzw. Kenntnis darüber vorliegt.

Termine 2025
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Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.
Bitte beachten, dass für die Wasserarbeit nur Stahlschrote verwendet werden dürfen.

Wasserübungstage: Bitte auch Hinweise im Internet beachten.

Protokoll der Versammlung der Mitglieder der Landesgruppe 
Westfalen-West im VGM e.V. am 15.02.2025 in Borken

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer insbesondere 
Roland Schulte, KJS Borken, den Ehrenvorsitzenden Bru-
no Oelmann und Verbandszuchtwart Otger Buß. 

Die Versammlung gedenkt den im Jahr 2024 verstorbe-
nen Mitgliedern der Landesgruppe. 

Vorsitzender betont, dass die Zusammenarbeit im Ver-
band und in der Landesgruppe zu jeder Zeit harmonisch 
war. Dies gilt auch die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit den Kooperationspartnern der (KJS Borken, JGV Vest 
Recklinghausen, Hubertus Recklinghausen).

Die Kraft der Jägerschaft hat sich am Beispiel der Demo 
in Hannover mit starken Auftritten der Herrn Dammann-
Tamke und Karl Walch gezeigt. Je nach politischer Ent-
wicklung werden wir diese Kräfte in Zukunft noch häufiger 
bündeln müssen!

Die KJS Borken hat in der Vorbereitung und Durchführung 
einen großartigen Job gemacht (Franz Kremer).

Er geht auf die sehr guten Ergebnisse bei den Prüfungen 
der Landesgruppe ein, spricht auch die zurückgehende 
Beteiligung an den Prüfungen und auch die Zuchtschau 
an.  Die Landesgruppe kann stolz auf die hervorragenden 
Leistungen der Gespanne auf der vW HZP in Baden-Würt-
temberg sein. 

Er macht deutlich, dass es in den letzten Jahren eine 
deutliche züchterische Weiterentwicklung gab und der 
VGM auf dem richtigen Weg ist (Beispiele sind die Einfüh-
rung der ED-Untersuchung und die stringente Vorgehens-
weise zum Thema HUU). Die Ergebnisse bringen uns 
mehr Klarheit und große Vorteile für die züchterische Ent-
wicklung eines gesunden und leistungsstarken GM. 

Die bisherigen Entscheidungen im VGM sind die Voraus-
setzung für eine erfolgreiche Gestaltung der weiteren Ent-
wicklung. Die Leistungen unserer GM können sich sehen 
lassen. Es ist jedoch wichtig, die Augen nicht bezüglich 
der Defizite im Bereich Wesen und auch im Formwert zu 

verschließen. Ein wichtiger Aspekt ist u.a. das Wesen un-
serer Hunde.

In diesem Zusammenhang ist die Ehrlichkeit und die Of-
fenheit aller Beteiligten sowie intensive Beratung, Betreu-
ung der Züchter (hauptsächlich durch den Zuchtwart) und 
die Dokumentation bzgl. Zucht (neues Zuchtprogramm) 
von Bedeutung. Ein wichtiger Baustein ist die Wurfabnah-
me. Zuständig für die Wurfabnahme ist der Zuchtwart, 
Ralf Buran. Im Bedarfsfall werden festgelegte Vertreter 
die Aufgabe wahrnehmen. Diese sind Otger Buß, Thomas 
Rekers und ggfs. Hans Wackertapp. In diesem Zusam-
menhang wird bei dieser verantwortungsvollen Aufgabe 
auf die erforderliche Schulung hingewiesen! 

Neben den züchterischen Aspekten rücken die Aufzucht, 
die Haltung und auch die Prägung in der frühen Lebens-
phase immer mehr ins Bewusstsein.

Bei der Präsenz des GM in der Öffentlichkeit ist noch Luft 
nach oben. Es muss für mehr Verständnis geworben wer-
den, dass die Sichtbarkeit unseres GM für die Weiterent-
wicklung der Nachfrage insgesamt wichtig ist. Das Thema 
„social media“ wird angesprochen und sollte aktiviert wer-
den.

Es ist endlich so weit. Im Herbst des Jahres wird das neue 
Zuchtprogramm zur Verfügung stehen. Des Weiteren sind 
Zusatzmodule für die Mitgliederverwaltung, für die Kas-
sengeschäftsführung und das Zuchtschauprogramm ent-
halten.

Im Vorstand haben wir entschieden, dass wir die Unter-
stützung zur vW HZP von Jahr zu Jahr neu diskutieren 
und festlegen. Gründe dafür sind die Entfernung und auch 
die gestiegenen Kosten. 

Das in Druck befindliche Buch von Bruno Oelmann, „Mein 
Freund - der Große Münsterländer“ ist bestimmt sehr in-
teressant und werbewirksam für unseren GM.

Prüfungsobfrau Maria Lensker-Watermann berichtet über 
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das Prüfungsjahr 2024, nennt die Erfolge bei den Prüfun-
gen (VJP, HZP und VGP) insbesondere auch die Leistun-
gen unserer Hunde auf der vW HZP in Baden-
Württemberg. Als bestes Führergespann wurde Fillis von 
Altemmelsum/Michael Waterworth), die auch beste Was-
serarbeit absolvierte, ausgezeichnet. Der Prüfungshund 
des Jahres wurde ebenfalls Fillis von Altemmelsum. 

Das Zuchtgeschehen in der Landesgruppe war insgesamt 
zufriedenstellend. Es konnten aus 11 Würfen 90 Welpen 
(55 Rüden und 35 Hündinnen) aufgezogen werden. Im 
Jahr 2024 hat WW einen Anteil rd. 31% des Zuchtgesche-
hen.

Sehr erfreulich ist, dass es in 2024 3 neue Zwinger gibt 
(vom Hof Schilling, Fienen Biye und vom Sundrup. Wir 
wünschen den A-Züchtern Erfolg und Glück bei ihrem ers-
ten Wurf.

Die Erwartung an das neue Zuchtprogramm sind hoch, 
und es werden sich deutliche Verbesserungen in der Qua-
lität und in der einheitlichen Nutzung und in der Schnellig-
keit der Bearbeitung, z. B. der Vorbereitung der Würfe 
durch die Züchter und bei der Zuchtberatung ergeben. Ab 
Frühherbst soll es so weit sein!

Maria Oberhoff hat die Funktion „Pressewartin“ Anfang 
2024 kommissarisch übernommen. Sie stellt sich vor: 
GM-Züchterin „von den Lippwiesen“, C-Wurf und wie ihr 
Mann Marcus, vielseitig an Hunde und Jagd interessiert. 

Sie wird von der Versammlung einstimmig gewählt. Damit 
ist sie jetzt offiziell Pressewartin in WW. 

Ihre Arbeit wirkt sich bereits positiv auf der Homepage und 
im Mitteilungsblatt aus. Danke für den tatkräftigen Einsatz.

Sie führt aus, dass sie gerne unterstützt, wenn Fotos von 
Hunden für die Zuchtfreigabe (Homepage und MTB) ge-
macht werden müssen. Dies wurde von der Versammlung 
mit Beifall begrüßt.

In diesem Zusammenhang wurde die Präsenz in den sozi-
alen Medien (Facebook usw.) angesprochen, mit dem 
Hinweis, dass andere LGn bereits deutlich weiter seien. 

Der Kassenbericht wird in den wesentlichen Positionen 
erläutert. Es ist im Jahr 2024 sehr gut gewirtschaftet wor-
den. Am Ende war ein Überschuss von fast 5.000, - € zu 
verzeichnen, der jedoch nur durch eine fehlende Rech-
nung des VGM (Anteil der MG-Beiträge) entstand. Da uns 
die vW HZP etwas mehr als 3.000, --€ gekostet hat und 
unter Berücksichtigung der noch anstehenden Rechnung 
des VGM ergibt sich gegenüber dem Vorjahr ein um etwa 
2.000, --€ geringeres Ergebnis.

Die Kassenprüfung wurde durch Hubert Schlichtmann 
und Dr. Stefan Kumetz geprüft. Es ergaben sich keine 
Beanstandungen. Hubert Schlichtmann und Dr. Stefan 
Kumetz wurden einstimmig als Kassierer wiedergewählt.

Ehrungen:

Es standen die Ehrungen für 25 a, 40 a und 50 a an. 

25 Jahre Mitarbeit in der Landesgruppe 
Siegfried–Hubertus Altrogge, Sven Bäumer, Wilhelm Fla-

Prämierte Hündin Fillis von Altemmelsum, Ausbilder und Führer: Michael Waterworth
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sche, Franz Heufert, Alfred Thomas, Udo Tschierske, Bet-
tina Zachow.

40 Jahre Mitarbeit in der Landesgruppe 
Ulrich Dröge, Gerd Hornhues, Hubert Hüging, Thomas 
May, Werner Reinert, Berthold Rolfes, Ulrike Sengen-Wa-
terworth, Diane Weinstein.

50 Jahre Mitarbeit in der Landesgruppe 
Hermann Ruwe.

Für die 40-jährige Mitarbeit in der Landesgruppe wurden 
die anwesenden Mitglieder Hubert Hüging, Thomas May, 
Datteln und Uli Sengen-Waterworth, Südlohn ausgezeich-
net. 

Für 50 Jahre Mitarbeit im 
Verband wurde Hermann 
Ruwe geehrt.

Die nicht anwesenden Mit-
glieder bekommen ihre Aus-
zeichnungen per Post.

Verschiedenes:

Ausrichtung der vW HZP: 
Grundsätzlich soll in der 
Versammlung der Mitglieder 
des Verbandes immer dar-
über diskutiert werden, in 
welcher Landesgruppe die 
vW HZP in Abhängigkeit 
vom Wildvorkommens 
durchgeführt werden soll.  
Dies soll in Lippstadt be-
sprochen werden

vW HZP 2025 ist in Ost-
westfalen-Lippe. Für 2026 wird 
unsere Ausleseprüfung in Nie-
dersachsen stattfinden. 

GM-Buch von Bruno Oelmann

Bruno stellt das aktuelle GM-Buch vor, welches sich im 
Druck befindet. Bemerkenswert ist, dass er das neue 
Buch dem VGM e.V. kostenlos zur Verfügung; eine un-
glaubliche Geste gegenüber dem VGM.

Es ist erfreulich, dass nach dem offiziellen Ende der Ver-
sammlung noch lange Zeit Gespräche stattfanden, was 
von einer sehr guten Stimmung zeugt.

Hans Wackertapp
(Vorsitzender Landesgruppe Westf.-West)

Jugendsuche am 5. April in den Revieren um Borken
Zur diesjährigen Jugendsuche waren 11 Hunde gemeldet 
und es sind auch erschienenen.

Die Prüfung war entsprechend der Herausforderungen in 
den Revieren infolge der nicht bekannten Auswirkungen 
der Myxomatose besonders vorbereitet worden. In allen 
Gruppen, außer in der mit Richteranwärter waren nur 2 

Hunde zugeteilt. Es zeigte sich, dass diese organisatori-
sche Maßnahme weitsichtig und sehr zielführend war. 

Nach einer Vorbesprechung mit Richtern und Hundefüh-
rern wurden die zentralen Punkte der VZPO behandelt 
und wichtige Hinweise zum Ablauf der Prüfung bespro-
chen.

Geehrte Mitglieder (v.l.):Thomas May, Ulrike Sengen-Waterworth, Hubert Hüging und 
Hermann Ruwe (rechts)
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Nach dem die Jagdhornbläser die Signale Begrüßung und 
Aufbruch zur Jagd haben erklingen lassen, ging es zügig 
in die Reviere.

Die äußeren Bedingungen waren sehr gut. Es war sonnig 
und eine leichte Brise aus östlicher Richtung.

Es machten sich beim Eintreffen in den Revieren schon 
erste Anzeichen von Trockenheit bemerkbar; machten 
aber den Hunden an diesem Tag keine Probleme.

Die Ergebnisse können sich sehen lassen. Von den 11 er-
schienen Hunden konnten 8 Gespanne 70 Punkte und 
mehr erreichen. 7 Hunde konnten den Lautnachweis (sil) 
erbringen. Dies ist auch dem Wildvorkommen und der 
Möglichkeit geschuldet, dass sich mit 2 Hunden in der 
Gruppe mehr Gelegenheiten für die jungen Hunde gebo-
ten werden konnten. Bei einigen Hunden, die nur sehr we-
nig Möglichkeiten hatten, an Niederwild vorbereitet zu 

werden, zeigte sich eine deutliche Steigerung im Laufe 
der Prüfung. 

Insgesamt ein sehr erfreuliches Wildvorkommen. Ein gro-
ßer Dank an die Beständer und an die Revierführer, die 
einen förderlichen Beitrag geliefert haben. Das macht 
Hoffnung für die kommenden Jahre.

Suchensieger mit 76 Punkten wurde der Rüde Django 
Hesker’s, geführt von Tim Uhlending. Auf Platz 2 mit 75 
Punkten lag die Hündin Birthe v. h. Meekenesch, geführt 
von unserem Freund aus den Niederlanden Andre Nieu-
wenhuis. Rang 3 mit ebenfalls 75 Punkten erreichte der 
Rüde Garbo vom Ahler Esch, geführt von Bernhard Effke-
mann. Glückwunsch an die Erstplatzierten und natürlich 

GM-Gruppe nach getaner Arbeit im Feld

Feldgruppe Merfeld

Feldgruppe Borken

Bläser
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an alle Teilnehmer. 

Die beigefügte Rangliste gibt einen Überblick über die er-
reichten Ergebnisse.

Als Preise gab es neben den obligatorischen Medaillen 
das neue GM-Buch von Bruno Oelmann für alle Teilneh-
mer. Die Stimmung war dem Wetter entsprechend gut. 

Maria Overhoff/Hans Wackertapp 

GM-
Bücher 

von Bruno 
Oelmann 
als Preise

Stolzer Züchter Antonius Heskers und Führer 
Tim Uhlending

Die Erstplatzieren:V.l.: Tim Uhlending mit Django Hesker’s Platz 1, Andre 
Nieuwenhuis mit Birthe v. h. Meekenesch auf Platz 2 und Bernhard Effkemann mit 

Garbo vom Ahler Esch auf Platz 3
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Pl. Pr. Name des Hundes ZB-Nr Rasse 1 2 3 4 5 Pkte Härte Laut Gehor-
sam

Wurf-
datum

Führer

1 4 Django Heskers 164/24 GM 11 11 11 10 11 76 Nein fragl sg 26.04.2024 Uhlending,  Tim

2 10 Birthe v. h. Meekenesch NHSB 
3324751 GM 11 11 11 10 10 75 Nein sil sg 02.01.2024 Nieuwenhuis,  

Andre

3 1 Garbo vom Ahler Esch 93/24 GM 10 11 11 11 11 75 Nein fragl sg 30.03.2024 Effkemann,  
Bernhard

4 3 Attacke von der Fienen Biye 10/24 GM 11 11 10 10 10 74 Nein fragl sg 29.01.2024 Möllmann,  Flora

5 7 Alina vom Hof Schilling 111/24 GM 11 10 10 10 10 72 Nein sil sg 22.03.2024 Schmidt,  Nicole

6 9 Isco von Wessendorf 243/23 GM 10 10 10 10 11 71 Ja sil sg 14.10.2023 Maas,  Andre

7 8 Ferdinand Drei Eichen 127/24 DL 11 10 10 8 10 70 Nein spl sg 19.04.2024 Picklum,  Heiner

8 5 Gerda vom Ahler Esch 102/24 GM 9 10 10 11 11 70 Nein sil sg 30.03.2024 Strangemann,  
Simon

9 11 Aska vom Hof Schilling 108/24 GM 9 10 10 10 10 68 Nein sil sg 22.03.2024 Wieligmann,  Klaus

10 2 Amy NHSB 
3336570 GM 7 10 11 10 10 65 Nein fragl sg 22.05.2024 Heijmer,  Jan

11 6 Buster vom Gravenheck 24-0568 KlM 6 10 10 11 10 63 Nein sil sg 21.04.2024 Brokamp,  Mechtild

VJP-Rangliste der Verbandsjugendprüfung am 05.04.2025 bei Borken

1: Spur 2: Nase 3: Suche     4:Vorstehen          5: Führigkeit
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HD und ED-Auswertungen
Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. HD ED HUU/SLC

Viene vom Sülztal 175/21 A frei N/N V

Jule vom Diebeswinkel 436/21 A frei N/N V

Dani vom Kuhweg 331/22 B frei N/N V

Bonnie v. d. acht Eichen 160/24 C frei N/N T

Argon v. Oeseingerland 12/24 A frei testen

Estha vom Hellgrund 234/23 A frei N/N T

Ares v. Elsawald 81/24 B frei N/N V

Arven v. Elsawald 83/24 A frei N/N V

Kora v.d. Karbeck 301/22 A frei N/N V

Atze v. Oesingerland 15/24 A frei testen

Bo v. Wullmoor 25/24 A frei N/HUU

Dora v. Eisberg 293/24 A frei testen

Attacke v.d. Fienen Biye 10/24 A frei N/N V

Prof. Dr. Klaus Gerlach
Corneliusstraße 3
10787 Berlin

Andere Medien, wie z.B. CDs, aber auch Zu-
sendungen per E-Mail, können nicht ange-
nommen werden!

Bitte Röntgenaufnahmen  ausschließlich über das Portal der GRSK  hochladen  

(Webadresse http://www.vetsXL.com) an

Zusätzlich bitte eine Information bzgl. den hochgeladenen Röntgenaufnahmen per Email an 
zuchtbuchfuehrer@grossermuensterlaender.de senden!

Bitte beachten: Versandform der Röntgenaufnahmen!

Foto: Barbara Beck
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Informationen bzgl. der Anforderungen an die Röntgenaufnahmen
Bei Anfragen von den RÖ Tierärzten bzgl. der Lagerung der Hunde  bitte  auf die Webseite der Gesellschaft für Röntgen-
diagnostik genetisch beeinflusster Skeletterkrankungen bei Kleintieren e.V (GRSK)  www.grsk.org verweisen. Dort finden 
Sie genaue Informationen bzgl. der Anforderungen an die Röntgen-Untersuchungen.

Ein Formular wurde entsprechend auf der Webseite eingestellt. Bitte  immer die Aufnahmen über das Portal hoch-
laden,  damit Aufnahmen nicht verloren gehen und eine schnellstmögliche Bearbeitung ermöglicht werden kann.

Hinweis an Halter von Zuchthunden ohne DNA-Einlagerung
Wir machen darauf aufmerksam, dass bereits freigegebene Zuchthunde, von denen noch keine 
DNA eingelagert wurde, bis zur erfolgten Einlagerung der DNA und der daraus vorgenommener 
HUU-Bestimmung nicht zur Zucht eingesetzt werden dürfen. 

Bitte laden Sie das Formular zur DNA-Einlagerung aus dem Downloadbereich der Webseite herun-
ter und lassen Sie von Ihrem Tierarzt die notwendige DNA-Beprobung vornehmen und versenden.

Leistungsnachweise

Alle Angaben ohne Gewähr

Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. Leistungszeichen

Lautnachweis Aiko v. Hütteberg 130/21 LN

Viene v. Sülztal 175/21 LN

Aika v.d. Kammersander Diek 301/22 LN

Armbruster Halteabzeichen Bonnie v.d. acht Eichen 160/24 AH

Albert v.d. Yard 70/24 AH

Bringtreue Alf vom Buschgoarn 231/22 Btr
Isy vom Diebeswinkel 63/20 Btr
Cleo vom Hofjann's Hof 42/23 Btr
Kora v.d. Karbeck 301/22 Btr
Wolke vom Sülztal 106/22 Btr
Ukas ut Seelterloud 44/23 Btr
Aurora v. Oestricher Holz 229/17 Btr

Verlorenbringer Aiko v. Hütteberg 130/21 Vbr
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Neuer Zuchtrüde

vW Dargo vom Nürnberger Land 170/23 A,  ED frei, HUU/SLC 
N/N
gew. 08.05.2023 (16.08.2024), sil

VJP  72 Pkt. Sp 11
HZP   190 Pkt. st.h.l.E. 11
vW-HZP   187 Pkt. st.h.l.E. 11+11 vW

Zuchtschau Jkl  sg/v Stockmaß 65 cm
Zuchtschau JJkl  v/v Stockmaß 65 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf, Auge hellbraun.
Ein voll dem Typ entsprechender korrekt aufgebauter Rüde mit 
passendem Kopf, geradem Rücken, korrekte Unterlinie, sehr gute 
Brusttiefe mit wenig Vorbrust, schönem Seitenbild. Gangwerk 
korrekt. Im Wesen gelassen, selbstbewusst.

Zuchtrüde:  Astor vom Benstruper Moor 47/18A, sil
Zuchthündin:   vW Aika vom Nürnberger Land 348/19A, DGStB 77882, sil, Btr

Eigentümer:   Ruben Mahrt, Kaacksburg 4, D-24595 Tappendorf
   Mobil: 01515 9855165

Landesgruppe Schleswig-Holstein

Neuer Zuchtrüde (korrigiert!)

Orlan vom Grenzland 222/22 A, ED frei, HUU/SLC N/N
gew. 18.05.2022 (02.11.2024), DGStB Nr.: 79632, sil, Btr

VJP   71 Pkt Sp 10
HZP   189 Pkt. st.h.l.E. 11
VGP-ÜF   326 im II Prs

Zuchtschau Akl  g/sg Stockmaß 66 cm
Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 66 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf mit Schnippe, Auge braun.
Ein dem Typ entsprechender Mittelschlagrüde mit schönem 
Rüdenkopf und schweren Behängen, tiefe Brust, leicht 
abfallende kurze Kruppe. Vorderhand leicht bodeneng gehend. Im Wesen gelassen, auf der VJP lebhaft und 
temperamentvoll.
DNA
BP NRW § 6 bestanden; auf der VGP im Nasengebrauch 4h; sil nach 23b

Zuchtrüde:   Anton von der Quantwicker Windmühle 5/19A, DGStB 74537, sil
Zuchthündin:   vW Xenta II vom Bußhof 7/18A, DGStB 72400, sil

Eigentümer:   Heinz-Jürgen Niewerth, Friedrichstr. 4, D-48734 Reken
   Tel.: 02864 / 2848, Mobil: 0160 93839787
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Neuer Zuchtrüde

Kliff vom Steinmetz 37/22 A, ED frei, HUU/SLC N/N
gew. 27.02.2022 (23.03.2023), sil

HZP   65 Pkt. Sp 9
HZP   180 Pkt.st.h.l.E. 11

Zuchtschau Jkl  sg/sg Stockmaß 67 cm
Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 67 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf, Auge braun.
Ein großrahmiger Rüde vom schweren Schlag und starken 
Laufknochen. Schöner Rüdenkopf mit etwas kurzen 
Behängen. Gerader Rücken mit stark abfallender Kruppe, 
Unterlinie korrekt. Im Gangwerk Vorder-und Hinterhand eng 
gehend. Im Wesen gelassen.
sil 23b, DNA

Zuchtrüde:  Kenzo vom Allgäuer Tor 259/18B, DGStB 75665, sil, LN
Zuchthündin:   vW Vera II von der Langen Weide 57/18A, DGStB 75443, sil, LN, Btr

Eigentümer:   Max Wörthmann, Marktstr. 9, D-74360 Ilsfeld
   Mobil: 15234569059

Landesgruppe Baden-Württemberg

Neuer Zuchtrüde

vW Iskko vom Hermannshof 90/23 A, ED frei,  HUU/SLC 
N/N
gew. 30.03.2023 (10.02.2025), spl, Btr

VJP   74 Pkt. SP 11
HZP   188 Pkt. st.h.l.E. 11
vW-HZP   194 Pkt. st.h.l.E. 12+vW 9

Zuchtschau Jkl  sg/sg Stockmaß 64 cm
Zuchtschau Akl  sg/v Stockmaß 65 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf mit Schnippe, Auge braun.
Ein harmonisch aufgebauter Rüde mit starkem Rüdenkopf 
und schweren Behängen, etwas lang im Rücken. In der 
Hinterhand leicht eng gehend. Im Wesen gelassen.
DNA

Zuchtrüde:   Bosko vom Ahler Esch 243/20A, DGStB 00000, sil, Vbr
Zuchthündin:   Bonny vom Distelfeld 324/19A, sil, spl

Eigentümer:   Simone Paine, Berghauser Weg 65, D-33829 Borgholzhausen
   Mobil: 0171 1760952

Landesgruppe Ostwestfalen-Lippe
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Neue Zuchthündin

Fanny von Grinzing GRMÜ 1729 B, ED frei, HUU/SLC N/HUU
gew. 21.09.2020 (17.01.2025), DGStB Nr.: 78898, sil

VJP   73 Pkt. Sp 11
HZP   nicht bestanden
VGP-ÜF  300 Pkt. im I: Prs. st.h.l.E. 4
VSwP-20  best. im II.Prs.

Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 58 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf,Auge braun.
Eine Mittelschlaghündin mit passendem Kopf aber kurzen 
Behängen, sie ist etwas länger als hoch mit korrekter Kruppe 
und korrekt angesetzter Rute. Im Gangwerk in der Hinterhand bodeneng gehend. Im Wesen gelassen und ruhig.
bei der VJP lebhaft und temperamentvoll
sil 23b, BPO Bayern 18.09.2021 bestanden, DNA

Zuchtrüde:  Rafael Svatobrosky Revir
Zuchthündin:   Eule von Grinzing

Eigentümer:   Sonja Endres, Apcer Str. 7, D-90610 Winkelhaid
   Mobil: 0172 1486079

Landesgruppe Bayern

Neue Zuchthündin

Hera von Bätjers Braake 94/22 A, ED frei, HUU/SLC N/HUU
gew. 14.03.2022 (03.01.2024), DGStB Nr.: 80175, sil, Btr

VJP   72 Pkt. Sp 11
HZP   178 Pkt. st.h.l.E.10
vW-HZP   nicht bestanden
VSwP-20  Sw I/
VGP-ÜF   304 Pkt. im I.Prs

Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 61 cm
Zuchtschau Akl  g/sg Stockmaß 60 cm
Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 61 cm

Schwarzweiß, schwarzer Kopf, Auge dunkelbraun.
Eine korrekte Hündin vom Mittelschlag mit passendem Kopf, Ober-und Unterlinie korrekt. Im Gangwerk trippelnd, 
weiche Vorderfußmittelgelenke. Im Wesen gelassen. DNA, sil 23b, Zusatzfächer HZP 20.10.2023 bestanden

Zuchtrüde:   Bont von Blitzenbach 157/18A, LN, Btr
Zuchthündin:   Dunja vun Busbooms Saalhundsnut 33/19B, DGStB 76000, spl, LN, Btr

Eigentümer:   Britta Busboom, 3. Südwieke 151, D-26817 Rhauderfehn
   Tel.: 04952-8906288, Mobil: 0152-57464142

Landesgruppe Niedersachsen
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Neue Zuchthündin

Brooke vom Lehenhof 138/23 A, ED frei, HUU/SLC N/HUU
gew. 26.05.2023 (21.04.2024), sil

VJP   71 Pkt Sp 9
HZP   o. Pkt. n.bestanden
HZP   180 Pkt. st.h.l.E. 10
vW-HZP  30 Pkt. st.h.l.E 10 +7vW n.best.

Zuchtschau Jkl  sg/sg Stockmaß 58 cm
Zuchtschau Akl  sg/sg Stockmaß 59 cm

Dunkelschimmel, Kopf mit Blesse, Auge dunkelbraun
Eine dem Typ entsprechende Mittelschlaghündin mit langem 
Rücken und etwas wenig Substanz, Gangwerk Parallel. Im 
Wesen gelassen, verhalten.
DNA

Zuchtrüde:  vW Ike vom Steinmetz 18/16A, DGStB 71886, sil
Zuchthündin:   Anuk vom Eisberg 175/16A, DGStB 73278, sil

Eigentümer:   Jürgen Schuler u. Karina Hildebrandt, Lehenstr. 10, D-86473 Lauterbach
   Mobil: 0151/58120883

Landesgruppe Bayern

A-Wurf vom Steenort, Foto: Franziska Kühl



Mitglieds_Nr Name Straße + Haus-Nr PLZ/Ort

Baden-Württemberg
5314 Dr.Christian Klar Wasserburger Str.38 88149 Nonnenhorn
5315 Stephanie Klar Wasserburger Str.38 88149 Nonnenhorn

Bayern
5304 Dipl.Oek. Gerhard Eggstein Hauptstr.39 86853 Langerringen
5317 Birgit Gallenz Suidgerstr.7 96049 Bamberg

Niedersachsen
5296 Ian-Niklas Müller Bühren 4 27793 Wildeshausen
5297 Ernst Bruns Bonrechten 5 49429 Visbek
5308 Hanno Große-Endebrock Restruper Str.2 49626 Berge
5316 Claudia von zur Mühlen Schweghaus 26 27249 Mellinghausen
5320 Gerrit Öllering An der Bonifatiusschule 35a 49744 Geeste
5321 Oliver Pleus Pestrup 3 27793 Wildeshausen

Ostwestfalen-Lippe
5302 Katja Twardy Am Klei 16 59469 Ense
5312 Anna Sommer Ludwigstr. 29 59909 Bestwig

Rheinland
5300 Tanja Drachenberg Graf-von-Gahlen Str.63 52525 Hensberg
5309 Meik Köppel Eichholzer Str. 25 51580 Reichshof

Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland, Thüringen
5295 Markus Krauss Göthe Str. 4 64347 Mühltal
5299 Angelika Bauer Ernst-Throm-Str.41 682589 Mannheim
5310 Likas Büttner Baltenweg 36 61118 Bad Vilbel
5313 Helma Hahn-Brenner Scheuerwiese 3 55232 Alzey-Dautenheim
5325 Paula Krings Loreleiring 22 65197 Wiesbaden

Schleswig-Holstein
5298 Nicole Kolmsee Kampweg 18 24797 Breitholz
5301 Volker Jahn Blumenstr. 7B 2557 Gokels
5303 Rebecca Engel Im Dorfe 20 22946 Brunsbek
5305 Christoph Sprung Stohler-Damm 8 24214 Gettorf
5306 Felix Stähler Dorfstr.32 24321 Panker
5311 Steffen Holm Zum Hahn 10 25788 Delve
5318 Ingo Winkler Holstenstr.15 24582 Bordelsholm
5319 Kim Allers Bredenhorn 39 21465 Reinbek
5324 Harald Kölbel Dorf Str.64 25436 Groß Nordende

Mitgliederbereich
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Als neue Mitglieder begrüßen wir



Mitglieds_Nr Name Straße + Haus-Nr PLZ/Ort

Westfalen West
5322 Alexander Rietmann Landersum 9 48485 Neuenkirchen
5323 Jürgen Lamann Löschstr. 1 48465 Isterberg
5326 Jochen Haskamp Langeholz 35 49479 Ibbenbüren
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Foto: Barbara Beck
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Impressum

Herausgeber / Verleger: Verband Große Münsterländer e.V.
Vorsitzender  Peter Cosack, Gut Mentzelsfelde, 59555 Lippstadt

Verantwortlich  für  Verbandspressewartin Marita León Ohl,
Inhalt + Layout  Alte Höh 47, 42579 Heiligenhaus, Tel.: 0172/8612732

Bankverbindung:  Volksbank Kassel Göttingen, 
    Konto-Nr.: 0000 1204 05, BLZ: 5209 0000
    IBAN:  DE39 5209 0000 0000 1204 05, BIC 
GENODE51KS1.

Erscheinungsweise ist vierteljährlich: März, Juni, September, Dezember.
Redaktionsschluss ist am 1. des Vormonats.
Der Bezugspreis für das Mitteilungsblatt ist im Jahresbeitrag enthalten.

Druckerstellung:  Druck+Medien Heiligenhaus GmbH,   
    Hauptstrasse 51-53 , 42579 Heiligenhaus

Niedersachsen
Horst Grunke

Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland, Thüringen
Theodor Schön

Wir werden unseren
 verstorbenen Mitgliedern 

ein ehrendes Andenken bewahren

Jagd vorbei

Impressum
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Aufnahmeantrag

Anrede ___________________
Titel ______________________________

Name* _________________________________________________________________________
Vorname* _______________________________________________________________________
Geburtsdatum*       ______________________________________________________________________

Straße, Nr. _________________________________________________________________________
PLZ., Ort __________________________________________________________________________
E-Mail* __________________________________________________________________________

Telefon __________________________________________________________________________
Mobil __________________________________________________________________________
Landesgruppe _______________________________________________________________________

Ich bitte um Zusendung von Informationsmaterial des VGM e.V.
(bitte ankreuzen, wenn gewünscht)

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)

Ich ermächtige den Verband Große Münsterländer e.V. (VGM e.V.)

Landesgruppe _________________________________________________________
Gläubiger-Identifikationsnummer ______________________________ (füllt der Zahlungs-
Mandatsreferenz ______________________________ Empfänger aus)

jeweils zum 01. März eines jeden Jahres erstmals für das Jahr __________

den Jahresbeitrag und ggf. Umlagen mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom VGM e.V.  auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen ab Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.

Name _______________________________________       Vorname _____________________________________________

Straße _______________________________________       PLZ / Ort _____________________________________________
IBAN DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BIC _ _ _ _ _ _ _ _I_ _ _

Bank _____________________________________________________________________
Datum _____________________ Unterschrift _____________________________________

Mit meiner Unterschrift auf dem Aufnahmeantrag bestätige ich auch gleichzeitig, dass ich die datenschutzrechtliche
Einwilligungserklärung /Kenntnisnahmeerklärung gelesen habe und akzeptiere.

Bitte alle mit * gekennzeichneten Felder wahrheitsgemäß ausfüllen und ausgefüllt einsenden an folgende Adresse:
Geschäftsstelle VGM e.V., z.H. Hrn. Ralf Buran, Von Bruchhausenstr. 15, 45657 Recklinghausen 
oder per E-Mail an 
mitgliederverwaltung@grossermuensterlaender.de

VGM-Mitgliedsnummer

______________
(nur vom Verband auszufüllen)

Bitte auch die Rückseite dieses Antrags zur Kenntnis nehmen und zusammen mit dem Mitgliedsantrag unterschreiben !    --->

Aufnahmeantrag
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Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung / Kenntnisnahmeerklärung
(bitte zusammen mit dem Aufnahmeantrag einreichen)

Ich erkläre hiermit die Einwilligung, dass der Verband Großer Münsterländer e.V. meine nachstehenden persönlichen Daten im Sinne des 
BDSG unter Beachtung der DSGVO erfassen, speichern und verwenden darf („persönliche Daten“): 

Mitgliedsnummer, Mitgliedsart, Name, ggfs. (akademische) Titel, Vornamen, Foto, Geburtsdatum, Geschlecht, Anrede, Briefanrede, 
Privatanschrift, Postfach, Zusatzangaben zur Anschrift (c/o Angaben), Festnetz-  und Mobil- Telefonnummern, Telefax-Nummer, E-Mail-
Adresse, Internetadresse einer eigenen Homepage, Zwingername, Zahlungsart, Bankverbindung, Daten zum Zahler (sofern abweichend von 
Mitglied), Datum des Eintritts in den Verband Großer Münsterländer e.V., Austrittsdatum, Anzahl der zuzustellenden Mitgliederzeitschriften, 
Erstbeitrag, Datum der Berechnung des Erstbeitrages, Beitragsart, Eröffungskontostand, Kontostand des Beitragskontos, Ämter (vergangene, 
gegenwärtige und zukünftige) im Verband Großer Münsterländer e.V., Jagdscheininhaberschaft, Zugehörigkeit zur Landesgruppe, 
Züchtereigenschaft, Deckrüdenbesitzereigenschaft, Funktionsträgereigenschaft mit Angabe der Funktion, Ehrenmitgliedereigenschaft.

Des Weiteren erkläre ich, dass ich zur Kenntnis genommen habe das der Verband Großer Münsterländer e.V. gemäß der Art. 6 Abs. 1 DSGVO 
folgende Hundedaten auch ohne ausdrückliche Einwilligung verwenden und speichern darf. Hundedaten: Zuchtbuchnummer des Hundes, 
Name des Hundes, Chip- / Tätowiernummer, Wurfdatum, Geschlecht, Farbvariante, Zuchtbuchnummer des Vaters, Mutter, Zuchtbuchnummer 
der Mutter, Tot (Kennzeichnung, wenn der Hund vor Vollendung des ersten Lebensjahres verstirbt), Ahnen bis mindestens zu den Ur-
Großeltern, Eigentümerdaten (Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse Homepageadresse), Züchterdaten (Zwinger,-
Nummer, Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Homepageadresse), Ergebnisse abgelegter Prüfungen und 
Ausstellungen (z.B. Prüfungsdatum und –  Ort, Richter, Ergebnis der Prüfung), Daten zu Gesundheitsergebnissen und Untersuchungen (z.B. 
Augenuntersuchungen, Zahnstatus, HD- und ED-Untersuchungen, Gentest-Ergebnisse, Kryptorchismus), Daten zur Zuchtverwendung der 
Hunde (Datum der Zuchtzulassung, Deckdatum, Wurfdatum, Anzahl der Nachkommen, ggf. Geburt per Kaiserschnitt).

Die Hundedaten werden für alle im Verband Großer Münsterländer e.V. gezüchteten Hunde sowie für deren Vorfahren erhoben, gespeichert 
und verwendet. Aus den Hundedaten werden Ahnentafel und Listen der Nachkommen für die Veröffentlichung auf der VGM – Homepage (www.
grossermuensterlaender.de) und der VGM -Facebook Seite geniert. Außerdem werden zu jedem in der Datenbank des VGM e.V. erfassten 
Hund in einer Detailanzeige die vorhandenen in einer Detailanzeige die vorhandenen Stammdaten des Hundes veröffentlicht. 

Die persönlichen Daten sowie die Hundedaten werden für Einladungen und Anmeldungen zu Veranstaltungen des Verbandes Großer 
Münsterländer e.V. genutzt, außerdem für das Erreichen des satzungsgemäßen Vereinszwecks.( z.B. schriftliches Mitgliederverzeichnis, 
Verbandseigene Druckerzeugnisse ( Mitteilungsblatt ) Zuchtbuch, Webpage, App, sonstige Korrespondenz schriftlich oder in Textform, Einzug 
des Mitgliedsbeitrages, Veröffentlichung von Zucht – und Prüfungsergebnissen.

Zugang zu den personenbezogenen Daten haben der Vorstand des Verband großer Münsterländer e.V., die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des 
Verbandes Großer Münsterländer e.V., die Veranstalter der Prüfungen und Zuchtschauen des Verbandes Großer Münsterländer e.V., der 
Steuerberater, die Bank, die die Lastschriftverfahren durchführt, der EDV-Dienstleister, der EDV-Dienstleister, der Verlag, der den Versand des 
Mitteilungsblattes durchführt, die Vorstände der Landesgruppen (nur für diejenigen Mitglieder ,die dem Bereich der jeweiligen Landesgruppe 
zugehörig sind) erhalten Zugang zu folgenden Daten: (Name, ggfs. (akademische) Titel, Vornamen, Geburtsdatum, Geschlecht, Anrede, 
Briefanrede, Privatanschrift, Postfach, Zusatzangaben zur Anschrift  (c/o Angaben), Festnetz- und Mobil-Telefonnummern, Telefax-Nummern. 
E-Mail-Adresse, Datum des Eintritts in den Verband Großer Münsterländer e.V., Austrittsdatum, Anzahl der zuzustellenden Mitteilungsblätter.

Zugang zu den Hundedaten im Rahmen der satzungsgemäßen Zwecke hat jedermann aufgrund der Veröffentlichung des Zuchtbuches, der 
Ahnentafeln und der Hunde-Detailanzeigen.

Mir ist bewusst, dass die Daten nach Beendigung der Mitgliedschaft gesperrt und nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist für 
Geschäftsunterlagen gelöscht werden. Dies gilt allerdings nicht für Hundedaten. Eine Löschung der Hundedaten kann nicht verlangt 
werden, da sonst der Vereinszweck nicht erfüllt werden kann. Es besteht lediglich ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs.1 Satz 1 
DSGVO.

Meine im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten werden unter Beachtung des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) unter Beachtung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) erhoben, verarbeitet, genutzt und 
übermittelt. 

Ich bin über mein Recht informiert worden, diese Einwilligung, insbesondere die Einwilligung zur Erfassung, Speicherung und 
Verwendung meiner persönlichen Daten, zu verweigern und für die Zukunft zu widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich 
richten 

an: Verband Großer Münsterländer e.V., z.H. Hrn. Ralf Buran, Von Bruchhausenstr. 15, 45657 Recklinghausen

Ich bin ausdrücklich darauf hingewiesen worden, dass ein Widerruf der Veröffentlichung und Speicherung und eine Löschung der 
Hundedaten nicht möglich ist, da sonst die Durchsetzung des Vereinszwecks des Verbands Großer Münsterländer e.V. nicht 
gewährleistet werden kann. Es besteht lediglich ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs.1 Satz 1 DSGVO.

 _________________________________________          ____________________________________________________________ 

Ort, Datum                                                                               Unterschrift des Antragsstellers bzw. Mitglieds
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Wichtiger Hinweis an alle Mitglieder!
Wenn sich Ihr Name, Ihre Anschrift und/oder Bankverbindung geändert hat oder ändern wird, teilen Sie 
uns die neuen Daten bitte mit.
Verwenden Sie bitte den anhängenden Vordruck! Teilen Sie uns bitte auch mit, wenn ein Mitglied 
verstorben ist.
Änderungsmitteilungen durch die Post sind nicht mehr kostenfrei!!

An den
Verband Große Münsterländer e.V. (VGM)

Geschäftsstelle
Z. H. Ralf Buran
Von Bruchhausenstr. 15
45657 Recklinghausen
E-Mail: mitgliederverwaltung@grossermuensterlaender.de

 .....................................................................................................................................

Meine bisherige Anschrift:
Name, Vorname _______________________________________________________________

Straße _______________________________________________________________

PLZ / Ort _______________________________________________________________

 .....................................................................................................................................

Änderungsanzeige
Meine neue Anschrift lautet:

Name, Vorname ____________________________________________________________

Straße ____________________________________________________________

PLZ/ Ort ____________________________________________________________

 .....................................................................................................................................

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)

Name der Bank ____________________________________________________________

Konto-Nummer

Bankleitzahl ____________________________________________________________

____________________________________________________________

____________________________________________________________

IBAN

Ort, Datum _________________                     Unterschrift ____________________________________

Änderungsmitteilung
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Belgien
Name Grote Munsterlander Vereniging Belgie (G.M.V.B.)
Vorsitzender Koen Termont, Tel.: +32 477 70 80 16, Mail: koen.termont@gmail.com 
Sekretariat Natasja Torfs, Tel. .+32 499 122546 , Mail: Torfs.natasja@gmail.com
Dänemark
Name Aktivgruppe für „Grosse Münsterländer“
Kontakt Herr Jan Nielsen, Kobjergvej 1 B, DK-7190 Billund, Tel.: +43 23 10 46 18, Mail: ljl@email.dk
England
Name The Large Munsterlander Club U.K.

Vorsitzender Mrs. Christine Ogle, Raycris, Stainton Lane, GB S. Yorkshire, S 66 7RB, Tel.: +44 1709 814270, Mail: 
butlerogle@gmail.com

Finnland
Name Saksanseisojakerho ry
Vorsitzender Mr. Vesa Nummi, vicepresident Mr. Timo Hakkarainen,  secratery Mrs. Joanna Reimari.
Kontakt Miia Aalto, Pohjajoentie 219, 87970 Jormua,Finland, Tel. +358503740404, Mail: miiahan.aalto@gmail.com
Frankreich
Name Club Francais des Epagneuls de Münster et du Langhaar

Präsidentin Magali Boulanger-Billaut, 45 rte de l’Hérauderie - Lieu-dit Le Bouchet, 86140 Lencloître, Tel.: +33 5 16 17 85 46, 
+33  6 8756 31 54,  Mail: presidence-cfeml@outlook.fr

Niederlande
Name Nederlandse Grote Münsterländer Verenigung (N.G.M.V.)
Vorsitzender Madelon Bolderman, Niederlande, Tel.: +31 615119910, Mail: voorzitterngmv@gmail.com
Nordamerika
Name Large Munsterlander Club of North America (LMAA)
President Ray Carter, 11640 61st Ave Place,  Blue Grass, IA 52726, USA, +1 -563-559-0426, rcarter1@mchsi.com
Österreich
Name Österreichischer Verein für Große und Kleine Münsterländer

Präsident Mag. Philipp Ita, Stift 1, 3321 Ardagger , Tel.: +43   664 841 70 42, Mail: praesident@dermuensterlaender.at, 
www.dermuensterlaender.com

Generalsekretariat Frau Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl, Tel.: +43 6767941302, Mail: 
generalsekretariat@dermuensterlaender.at

Schweiz
Name Schweizerischer Vorstehhund-Club

Präsident Barbara Hulsbergen, Ruppenhalde 4, CH- 9450 Altstätten, Tel.: +4179 629 50 13, Mail: 
barbara@hulsbergen.com

Tschechische 
Republik
Name Klub dlouhosrstych oharu

Vorsitzender Ing. Jiri Kec, Srní 25, CZ - 341 92 Kašperské Hory; Tel.: +420 376 599 318, +420 724 241 205, Mail: 
srni@npsumava.cz

Präsident
Kommisarisch: 
Peter Cosack, Gut Mentzelsfelde, 59555 Lippstadt
mentzelsfelde@t-online.de

Handy:   +49 173/2912990
Tel.: +49 2941/948810
Fax: +49 2941/9488123

2. Vorsitzender Mag. Philipp Ita, Stift 1, A-3321 Ardagger, 
praesident@dermuensterlaender.at,

 Tel.:                    + 4 3     664/841 70 42

3. Vorsitzender J. Wilmink, Rolleweg 86, NL - 4751 VB Oud-Gastel, 
Email: horsemanship@freeler.nl

Geschäftsführer N.N

Ansprechpartner des Weltverbandes “Grosser Muensterlaender International”

Dem GMI angeschlossene Auslandsvereine

Nicht  angeschlossene Auslandsvereine
Canada
Name Large Munsterlander Association of Canada (LMAC)
President Rick Schryer, Saskatoon, SK;  Tel.: +1 -306-477-2114, Mail:rschryer@shaw.ca
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Geschäftsführender Vorstand

Verbands-Vorsitzender Peter Cosack, Gut Mentzelsfelde, 59555 Lippstadt
mentzelsfelde@t-online.de

Handy:   +49 173/2912990
Tel.: +49 2941/948810
Fax: +49 2941/9488123

Stellv. Verbands-Vorsitzender Helmut Sterrenberg, Wittmoor Süd 32 a,  26817 Rhauderfehn
Helmut.Sterrenberg@grossermuensterlaender.de

Handy:   +49 172/5319986
Tel.: +49  4955/5772
Fax: +49 4955/934663

Verbands-Zuchtwart Otger Buß, Wendfeld 45, 48703 Stadtlohn
otgerbuss@gmail.com

Handy: +49 170/2212383
Tel.: +49 2563/1884
Fax: +49 2563/205658

Verbands-Kassengeschäftsführer Joachim Twardy, Am Klei 16 , 59469 Ense-Waltringen
Kassengeschaeftsfuehrung@grossermuensterlaender.de

Handy: ++49 151/62769315

Verbands-Schriftführer Hans Wackertapp, Waldstr. 21, 46284 Dorsten
hans.wackertapp@web.de

Handy: +49 172/2923871
Tel.: +49 2362/68470

Verbands-Pressewartin Marita Leon Ohl, Alte Höh 47, 42579 Heiligenhaus
marita.leonohl@grossermuensterlaender.de

Handy: +49 172/8612732

Verbands-Zuchtbuchführerin Gisela Hochfeld, Stockmannsmühle 13, 42115 Wuppertal
gisela.hochfeld@grossermuensterlaender.de

Handy: +49 176/40265086
Tel.: +49 202/713471
Fax: +49 202/710383

Unterstützende Funktionen

Mitgliederverwaltung  
Datenschutzbeauftragter 

Ralf Buran, Von Bruchhausenstr. 15, 45657 Recklinghausen Handy:  +49 172/2834010
Tel.:  +49  23612/5175

Shop-Verantwortung Aktuell nicht besetzt

Ansprechpartner der Landesgruppen

Ansprechpartner  des Gesamtverbandes

Landesgruppe Baden-
Württemberg
Vorsitzender Manfred Kuen, Gartenstraße 10, 86476 Neuburg +49 162/2454525
Zuchtwart Thomas Schäfer, Marbacher Strasse 59, 70435 Stuttgart +49 711/8821307
Landesgruppe Bayern
Vorsitzender Peter Schimmel, Fuchsecke 5, 97337 Neuses am Berg +49 163 7755843
Zuchtwart Elena Muhr, Ahornweg 12, 85114 Buxheim, elena@loderer.info +49 151/19321448

+ 49 8458/4282
Landesgruppe Niedersachsen
Vorsitzender Hubert Lüken, Heidering 24, 49716 Meppen +49 5931/20504
Zuchtwart Helmut Brinkmann, Dannhäuser Flies 2, 37581 Bad Gandersheim +49 5382/6714
Landesgruppe Ostwestfalen-
Lippe
Vorsitzender Marco Plewe, Bahnweg 32 a, D-48291 Telgte, Email: marco_

plewe@yahoo.de
+49 160/98 99 39 80

Zuchtwart Franziska Kühl, Hohner Straße 2, D-24787 Fockbek, 
Email: kuehl.vgm@gmail.com

+49  1525/5781357

Landesgruppe Rheinland
Vorsitzender Dirk Gühnemann, Holzstraße 1, 46485 Wesel

Email: dirk.guehnemann@t-online.de
+49 281/46474

Zuchtwart Gisela Hochfeld, Stockmannsmühle 13, 42115 Wuppertal +49 202/713471
Landesgruppe Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland, Thüringen
Vorsitzender Franz Reimche, Am Leihgraben 20, 61169 Friedberg, 

Email: franz.reimche@t-online.de
+49  6031/15450

Zuchtwart Barbara Beck, Drosselweg 6, 35764 Sinn-Fleisbach,  Email: bw@hw-
beck.de

+49 2772/54412

Landesgruppe Schleswig-
Holstein
Vorsitzender Dr. Peter Engel, Wilhelmshöhe 3, D 24232 Lilienthal 

Email: info@von-lilienthal.de
+49 4303/1233
+ 49 171/6997744

Zuchtwart Jens Krohn, Birkenweg 2, 24632 Heidmoor +49 4192/85489
Landesgruppe Westfalen-West
Vorsitzender Hans Wackertapp, Waldstr. 21, 46284 Dorsten +49 2362/68470
Zuchtwart Ralf Buran, Von Bruchhausenstraße 15, 45657 Recklinghausen +49 2361/25175

Ansprechpartner




